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1. Amtlicher Teil

1.1. Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Neuhaus am Rennweg

Durch Rechtsvorschrift angeordnete öffentliche oder ortsübliche Bekanntmachungen der Stadt 
Neuhaus am Rennweg werden gemäß § 27a Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) zusätzlich im 
Internet auf der Internetseite der Stadt Neuhaus am Rennweg unter

www.neuhaus-am-rennweg.de
zugänglich gemacht.

Beschlüsse des Ausschusses für Kultur, 
Sport und Tourismus

Vom Ausschuss für Kultur, Sport und Tourismus 
beschlossene Drucksache:
Beschluss-Nr. 08/KST/24/06/2025 vom 18.08.2025
Die Niederschrift der 05. Sitzung des Ausschusses für Kultur, 
Sport und Tourismus, vom 19.05.2025 - öffentlicher Teil wird 
bestätigt.

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 19.08.2025
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister

Beschluss des Bau-, Wirtschafts- und 
Infrastrukturausschuss

Vom Bau-, Wirtschafts- und 
Infrastrukturausschusses beschlossene 
Drucksachen:
Beschluss-Nr. 8/BA/31/06/2025, vom 01.09.2025
Die Niederschrift der Sitzung Nummer 8/BA/05 des Bau-, Wirt-
schafts- und Infrastrukturausschusses vom 02.06.2025 - Öffent-
licher Teil - wird beschlossen.

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 02.09.2025
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister

1. Satzung

zur Änderung der Satzung der Stadt Neuhaus am 
Rennweg über den Kostenersatz für Hilfeleistungen 
der Freiwilligen Feuerwehr Neuhaus am Rennweg 

vom 09. September 2025
Aufgrund des § 19 der Thüringer Gemeinde- und Landkreisord-
nung (ThürKO) vom 28. Januar 2003 (GVBl. S.41), zuletzt geändert 
durch Artikel 33 des Gesetzes vom 2. Juli 2024 (GVBl. S. 277, 288) 
der §§ 1, 2 und 12 des Thüringer Kommunalabgabengesetzes 
(ThürKAG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 19.09.2000 
(GVBl. S. 301) zuletzt geändert durch Gesetz vom 10. Oktober 
2019 (GVBl. S 396) sowie der §§ 28 und 55 des Thüringer Ge-
setzes über den Brandschutz, die Allgemeine Hilfe und den Ka-
tastrophenschutz (ThürBKG) vom 02.07.2024 (GVBl 2024, 210) 
erlässt Stadt Neuhaus am Rennweg nachfolgende 1. Satzung zur 
Änderung der Satzung über den Kostenersatz für Hilfeleistungen 
der Freiwilligen Feuerwehr Neuhaus am Rennweg:

Artikel 1
Änderungen

Die Satzung der Stadt Neuhaus am Rennweg über den Kosten-
ersatz für Hilfeleistungen der Freiwilligen Feuerwehr Neuhaus am 
Rennweg vom 10. November 2022 (Amtsblatt der Stadt Neuhaus 
am Rennweg und der Gemeinde Goldisthal Nr. 11/2022 vom 
25.11.2022 wird wie folgt geändert:

§ 2 Kostenersatzpflicht - erhält folgende Fassung:
(1) Gemäß § 55 Abs. 2 Nr. 1 bis 6 ThürBKG besteht Kostenersatz-
pflicht für entstandene Kosten bei Einsatzmaßnahmen

1. von der Verursacherin oder dem Verursacher, wenn sie oder 
er die Gefahr oder den Schaden vorsätzlich oder grob fahr-
lässig herbeigeführt hat,

2. von der Fahrzeughalterin oder dem Fahrzeughalter, wenn die 
Gefahr oder der Schaden durch Kraft-, Schienen-, Luft- oder 
Wasserfahrzeuge verursacht wurde,

3. von Unternehmen, wenn die Kosten der Abwehr von Gefah-
ren nach § 1 Abs. 1 ThürBKG dienten, die bei Betriebsstö-
rungen und Unglücksfällen für Menschen oder Sachen in 
der Umgebung entstehen können,

4. von Unternehmen
a) für den Einsatz von Sonderlösch- 

und Sondereinsatzmitteln
b) für verbrauchte Messausstattung
c) für beschädigte Schutzausrüstung
d) unbeschadet anderer Rechtsvorschriften für die Entsor-

gung kontaminierten Löschwassers sowie für die durch 
kontaminiertes Löschwasser verursachten Folgeschä-
den bei Bränden oder anderen Gefahren in Industrie- 
oder Gewerbebetrieben oder in deren Umgebung.

5. von derjenigen oder demjenigen, die oder der wider besseres 
Wissen oder in grob fahrlässiger Unkenntnis der Tatsachen 
Ereignisse meldet, die den unnötigen Einsatz der öffentlichen 
Feuerwehren oder anderer Hilfsorganisationen auslösen.

6. vom der Eigentümerin oder dem Eigentümer, der Besitzerin 
oder dem Besitzer oder sonstigen Nutzungsberechtigten 
einer automatischen Gefahrenmeldeanlage, wenn diese oder 
dieser einen Falschalarm auslöste.

(2) Gemäß § 55 Abs. 3 erhebt die Stadt Neuhaus am Rennweg 
Kostenersatz gegenüber dem örtlich und sachlich zuständigen 
Aufgabenträger, wenn dieser sich der Hilfe der Freiwilligen Feu-
erwehr Neuhaus am Rennweg bedient.
(3) Gemäß § 28 ThBKG erhebt die Stadt Neuhaus am Rennweg 
Kostenersatz auch für die Abhaltung von Brandsicherheitswa-
chen.
(4) Kostenersatz wird auch dann erhoben, wenn die angefor-
derten und ausgerückten Mannschaften mit ihren Fahrzeugen 
und Geräten wegen zwischenzeitlicher Beseitigung der Gefahr 
oder des Schadens oder aus sonstigen, nicht von der Stadt 
Neuhaus am Rennweg zu vertretenden Gründen, nicht mehr 
tätig werden. Hier ist der Grundsatz des billigen Ermessens zu 
berücksichtigen.
§ 4 Schuldner - erhält folgende Fassung:
(1) Kostenschuldner sind die in § 55 Abs. 2 und 3 genannten Per-
sonen und Unternehmen sowie sachlich und örtlich zuständige 
Aufgabenträger. Des Weiteren sind Kostenschuldner die Veran-
stalter der in § 28 Abs. 1 ThürBKG genannten Veranstaltungen.
(2) Mehrere Kostenschuldner haften als Gesamtschuldner.
§ 5 Entstehung des Anspruchs und Fälligkeit - Absatz 1 er-
hält folgende Fassung:
(1) Der Anspruch entsteht für den Kostenersatz i. S. d. § 55 Abs. 
2 Nr. 1 bis 6 ThürBKG mit Abschluss der erbrachten Hilfeleistung.
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Alle Personen, denen ein Eigentumsrecht an dieser Grabstätte 
zusteht oder die dazu Angaben erteilen können, werden auf-
gefordert, gemäß § 25 Abs. 2 der geltenden Friedhofssatzung 
innerhalb von drei Monaten nach dieser Veröffentlichung im 
Amtsblatt

bei der Stadt Neuhaus
Friedhofsverwaltung
Marktstraße 2
98724 Neuhaus am Rennweg

Rechte anzumelden oder Hinweise/Angaben zu machen, da 
sonst die Grabstätte eingeebnet werden kann.
Friedhofsverwaltung

Öffentliche Aufforderung

zur Feststellung von Eigentumsrechten an 
Grabstätten Stadt Neuhaus am Rennweg OT Lichte
Für die auf dem Friedhof in Wallendorf befindliche Grabstätte
(Doppelgrab)
von:

Familie Liebmann, Elsa verstorben am 17.04.1977
Liebmann, Arno verstorben am 09.07.1978

sind uns keine Eigentümer bekannt. Die Ruhefrist ist abgelaufen.
Alle Personen, denen ein Eigentumsrecht an dieser Grabstätte 
zusteht oder die dazu Angaben erteilen können, werden auf-
gefordert, gemäß § 19 Abs. 2 der geltenden Friedhofssatzung 
innerhalb von drei Monaten nach dieser Veröffentlichung im 
Amtsblatt

bei der Stadt Neuhaus
Friedhofsverwaltung
Marktstraße 2
98724 Neuhaus am Rennweg

Rechte anzumelden oder Hinweise/Angaben zu machen, da 
sonst die Grabstätte eingeebnet werden kann.
Friedhofsverwaltung

Öffentliche Aufforderung

zur Feststellung von Eigentumsrechten an 
Grabstätten Stadt Neuhaus am Rennweg OT Lichte
Für die auf dem Friedhof in Lichte befindliche Grabstätte
(Urnenwahlgrabstätte mit 4 Grabstellen)

Liebmann, Richard verstorben am 24.05.1959
Liebmann, Marie verstorben am 01.08.1981
Dietz, Irmgard verstorben am 09.11.2001
sind uns keine Eigentümer bekannt. Die Ruhefrist ist abgelaufen.
Alle Personen, denen ein Eigentumsrecht an dieser Grabstätte 
zusteht oder die dazu Angaben erteilen können, werden auf-
gefordert, gemäß § 19 Abs. 2 der geltenden Friedhofssatzung 
innerhalb von drei Monaten nach dieser Veröffentlichung im 
Amtsblatt

bei der Stadt Neuhaus
Friedhofsverwaltung
Marktstraße 2
98724 Neuhaus am Rennweg

Rechte anzumelden oder Hinweise/Angaben zu machen, da 
sonst die Grabstätte eingeebnet werden kann.
Friedhofsverwaltung

(2) Der Kostenersatz ist innerhalb von zwei Wochen nach Be-
kanntgabe des Abgabenbescheides fällig.
Anlage 1 (zur Satzung über den Kostenersatz für Hilfe- und 
Dienstleistungen der Freiwilligen Feuerwehr Neuhaus am Renn-
weg) wird wie folgt geändert:
Verzeichnis der Pauschalsätze für den Kostenersatz bei 
Pflichtleistungen der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Neu-
haus am Rennweg
Der Kostenersatz für Hilfe- und Dienstleistungen der Freiwilligen 
Feuerwehr Neuhaus am Rennweg setzt sich aus den Personal-
kosten und den Sachkosten zusammen.
1. Personalkosten
Pro Einsatzstunde werden berechnet:

a) für den Einsatzleiter 30,00 €
b) für jede weitere Einsatzkraft 28,00 €
c) für jede ausgerückte, nicht eingesetzte Kraft

(nach billigem Ermessen und dem Grundsatz
der Verhältnismäßigkeit zu prüfen)

28,00 €

2. Sachkosten
Für die Inanspruchnahme von Feuerwehrfahrzeugen einschließ-
lich belademäßiger Ausrüstung und Geräte werden pro Einsatz-
stunde berechnet:

a) Löschfahrzeuge[AP6] 129,50 €
b) Hilfeleistungsfahrzeuge 129,50 €
c) Drehleiterfahrzeuge 129,50 €
d) Mannschaftstransportwagen 129,50 €
e) Sonderfahrzeuge 77,70 €

Artikel 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach der öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft.
Neuhaus am Rennweg, den 09. September 2025
Stadt Neuhaus am Rennweg
Scheler
Bürgermeister
Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften beim Erlass der 
1. Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Neuhaus 
am Rennweg über den Kostenersatz für Hilfeleistungen 
der Freiwilligen Feuerwehr Neuhaus am Rennweg vom 09. 
September 2025 (§ 21 Abs. 4 Thüringer Kommunalordnung 
- ThürKO)
Ist eine Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften, die in der ThürKO enthalten oder aufgrund der ThürKO 
erlassen worden sind, zustande gekommen, so ist die Verletzung 
unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres nach Be-
kanntmachung der Satzung gegenüber der Stadt Neuhaus am 
Rennweg, Marktstraße 2, 98724 Neuhaus am Rennweg unter 
Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Genehmigung, die Ausfertigung oder 
die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. Wurde 
eine Verletzung nach Satz 1 geltend gemacht, so kann auch nach 
Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung 
geltend machen.

Öffentliche Aufforderung

zur Feststellung von Eigentumsrechten an 
Grabstätten Stadt Neuhaus am Rennweg OT 
Steinheid
Für die auf dem Friedhof in Steinheid befindliche Sarggrabstätte 
von:

Heß, Gerhard verstorben am 23.11.1953
Heß, Albert verstorben am 26.07.1970
Heß, Olga verstorben am 10.11.1993
sind uns keine Eigentümer bekannt. Die Ruhefrist ist abgelaufen.
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Öffentliche Aufforderung

zur Feststellung von Eigentumsrechten an 
Grabstätten Stadt Neuhaus am Rennweg OT Lichte
Für die auf dem Friedhof in Wallendorf befindliche Grabstätte
von:

Gustaf Bossart verstorben am 04.02.1926
Jenny Bossart verstorben am 14.04.1918
und
Dr. Rudolf Boßart verstorben am 16.10.1935
(Sanitätsrat)
sind uns keine Eigentümer bekannt. Die Ruhefrist ist abgelaufen.
Alle Personen, denen ein Eigentumsrecht an dieser Grabstätte 
zusteht oder die dazu Angaben erteilen können, werden aufge-
fordert, gemäß § 19 Abs. 2 der geltenden Friedhofssatzung inner-
halb von drei Monaten nach dieser Veröffentlichung im Amtsblatt

bei der Stadt Neuhaus
Friedhofsverwaltung
Marktstraße 2
98724 Neuhaus am Rennweg

Rechte anzumelden oder Hinweise/Angaben zu machen, da 
sonst die Grabstätte eingeebnet werden kann.
Friedhofsverwaltung

Öffentliche Aufforderung

zur Feststellung von Eigentumsrechten an 
Grabstätten Stadt Neuhaus am Rennweg OT Lichte
Für die auf dem Friedhof in Wallendorf befindliche Grabstätte
von:

Gruner, Franz verstorben 19.05.1941
Gruner, Klara verstorben 15.03.1951
sind uns keine Eigentümer bekannt. Die Ruhefrist ist abgelaufen.
Alle Personen, denen ein Eigentumsrecht an dieser Grabstätte 
zusteht oder die dazu Angaben erteilen können, werden aufge-
fordert, gemäß § 19 Abs. 2 der geltenden Friedhofssatzung inner-
halb von drei Monaten nach dieser Veröffentlichung im Amtsblatt

bei der Stadt Neuhaus
Friedhofsverwaltung
Marktstraße 2
98724 Neuhaus am Rennweg

Rechte anzumelden oder Hinweise/Angaben zu machen, da 
sonst die Grabstätte eingeebnet werden kann.
Friedhofsverwaltung

1.2. Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Goldisthal

Durch Rechtsvorschrift angeordnete öffentliche oder ortsübliche Bekanntmachungen der Gemein-
de Goldisthal werden gemäß § 27a Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) zusätzlich im Internet 
auf der Internetseite der Gemeinde Goldisthal unter

www.goldisthal.de
zugänglich gemacht.

1.3. Amtliche Bekanntmachungen anderer Behörden/Körperschaften

Amtsgericht Sonneberg
Geschäftsnummer II 2/24

Aufgebot
Familienname, ggf. auch Geburtsname, Vornamen (Rufname 
unterstreichen):
Gruner, geb. Schöpp, Dagmar

Geburtstag: Geburtsort (Kreis, Land): Beruf:
03.10.1954 Ballenstedt Chemikerin

Anschrift am letzten Wohnsitz:
Geiersthaler Straße 34, 98724 Neuhaus/Rwg.
(ehemals Schwarzburger Straße 34, 98739 Lichte)
soll für tot erklärt werden.

D. Verschollene wird aufgefordert, sich zu melden, widrigenfalls 
sie für tot erklärt wird.
Alle, die Auskunft über d. Verschollene geben können, werden 
aufgefordert, Anzeige zu erstatten.
Meldung und Anzeige haben bis zum 30.09.2025 beim Amtsge-
richt Sonneberg zu erfolgen.
Antragstellerin:
Stefanie Gruner, Leipzig

Amtsgericht Sonneberg, den 15.07.2025
gez. Hölzer
Rechtspfleger/in
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Die Sitzungen beginnen regelmäßig um 17.00 Uhr im Saal des 
Bürgerhauses, Marktstraße 2, 98724 Neuhaus am Rennweg.
Zu möglicherweise abweichendem Beginn und/oder Sitzungsort 
informieren Sie sich bitte in der Tagespresse oder im Ratsin-
formationsdienst auf der Internetseite der Stadt Neuhaus am 
Rennweg unter:
https://www.neuhaus-am-rennweg.de/seite/433218/ratsin-
formationsdienst.html#/councilservice
Dort finden Sie auch die Tagesordnung und Beschlussvorlagen, 
die im öffentlichen Teil der jeweiligen Sitzung zur Beratung durch 
Stadtrat oder Ausschüsse anstehen.

Sprechzeiten der Ortsteilbürgermeister
Steinheid, Limbach, Neumannsgrund
im Vereinsgebäude Steinheid, Markt 7,
jeweils 1. und 3. Dienstag im Monat
von 17.30 bis 19.00 Uhr
Scheibe-Alsbach
im Gemeinde- und Vereinshaus Scheibe-Alsbach, Am Rußtiegel 
1,
jeweils 1. und 3. Mittwoch im Monat
von 19.00 bis 20.00 Uhr
Siegmundsburg
im Feuerwehrgerätehaus Siegmundsburg, Hiftenberg 7,
jeweils 1. und 3. Donnerstag im Monat
von 16.00 bis 17.00 Uhr
Lichte
im Gemeinde- und Vereinshaus Lichte, Saalfelder Straße 4,
jeweils 2. Donnerstag im Monat
jeweils von 17.30 bis 19.00 Uhr
Piesau
im Gemeinde- und Vereinshaus Piesau, Straße des Friedens 17,
jeweils 1. und 3. Dienstag im Monat
von 17.00 bis 18.30 Uhr

Polizeiinspektion Sonneberg 
Kontaktbereichsdienst  
Neuhaus am Rennweg 
 
Ansprechpartner:   Polizeihauptmeisterin Jeuth 
        Polizeihauptmeisterin Schönheit     
        Polizeihauptmeister Knoblauch 
        Polizeihauptmeister Weber 
 
Erreichbarkeiten:   03679-7902260 
        03675-875-0 (PI Sonneberg) 
        110 (in Notfällen)  
 
Sprechzeiten:    Dienstag  08:00 Uhr – 10:00 Uhr  
        Donnerstag 08:00 Uhr – 10:00 Uhr 
        Donnerstag 15:00 Uhr – 18:00 Uhr  
 
Sollten Sie den Kontaktbereichsbeamten nicht erreichen können, melden 
Sie sich bitte bei der PI Sonneberg.  
 

Revierleitersprechstunde im Revier Piesau, 
Thüringer Forstamt Neuhaus
Sehr geehrte Damen und Herren,
seit dem 01.09.2023 habe ich, Frau Ivonne Schwarz, die Leitung 
vom Revier Piesau übernommen.
Sie erreichen mich über die Telefonnummer 0172/3480281.
Aktuell findet, bis auf Weiteres, keine Revierleitersprechstunde 
statt.
Bei Fragen rund um Ihren Waldbesitz und zur Vergabe von 
Brennholzscheinen bitte ich um eine vorherige telefonische 
Terminvereinbarung.
Mit freundlichen Grüßen
Ivonne Schwarz
Revierleiterin

2. Nichtamtlicher Teil

2.1. Nichtamtliche Bekanntmachungen der 
Stadt Neuhaus am Rennweg

Öffnungszeiten Stadtverwaltung

Die Anschrift der Neuhäuser Stadtverwaltung lautet:
Stadtverwaltung Neuhaus am Rennweg
Marktstraße 2
98724 Neuhaus am Rennweg
Telefon: 03679 / 7902-0
Fax: 03679 / 7902-65
E-Mail: poststelle@neuhaus-am-rennweg.de
Schaut einfach mal vorbei - auch ohne speziellen Grund.
Unser Team vom Bürgerservice ist im Foyer des Bürgerhau-
ses in der Marktstraße 2 wie folgt für Euch da:

• persönlich zu den geltenden allgemeinen Öffnungszeiten
Montag bis Mittwoch�  von 7.15 Uhr bis 15.30 Uhr
Donnerstag � von 7.15 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag � von 7.15 Uhr bis 11.30 Uhr

• telefonisch unter der zentralen Einwahl 03679/7902-0, eben-
falls zu den genannten Zeiten, außerhalb der Öffnungszeiten 
sprechen Sie uns bitte eine Voicemail auf den Anrufbeant-
worter

• per Mail an buergerservice@neuhaus-am-rennweg.de

Für die einzelnen Ämter nutzt bitte gerne wie bisher die Mög-
lichkeit einer vorherigen persönlichen Terminvereinbarung über 
den Bürgerservice.
Euer Bürgermeister
Uwe Scheler

Schiedsstelle ab Januar 2024
Schiedsstelle der Stadt Neuhaus am Rennweg
Die Anschrift und der Sitz der Schiedsstelle lauten:
Schiedsstelle der Stadt Neuhaus am Rennweg
Marktstraße 2
98724 Neuhaus am Rennweg
Der Schriftverkehr mit den Schiedspersonen ist nur unter dieser 
Anschrift zu führen.
Die Sprechzeiten der Schiedsstelle finden
jeden ersten Montag im Monat von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
im Bürgerhaus der Stadt Neuhaus am Rennweg,
Marktstraße 2, Zimmer 1.21,
in 98724 Neuhaus am Rennweg
statt.
Die nächsten Termine sind:
Montag, 06.10.2025
Montag, 03.11.2025
Montag, 01.12.2025
Die Schiedsstelle ist telefonisch erreichbar über die Zentrale der 
Stadtverwaltung Neuhaus am Rennweg unter 03679/7902-0. Sie 
werden von dort weitervermittelt.

Nächste öffentliche Sitzungen des 
Stadtrates und der Ausschüsse:

Stadtrat 29.09.2025
Ausschuss für Kultur, Sport und Tourismus 27.10.2025
Haupt- und Finanzausschuss 24.11.2025
Stadtrat 08.12.2025
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Montag bis Mittwoch von 9.00 bis 21.00 Uhr 
Donnerstag & Freitag von 9.00 bis 22.00 Uhr 

Samstag von 10.00 bis 21.00 Uhr 
Sonntag von 10.00 bis 18.00 Uhr

Schwimmhalle am Rennsteig
in Neuhaus am Rennweg

Schwimmhalle

Sauna

Anschrift:
Schwimmhalle am Rennsteig
Marktstraße 4
98724 Neuhaus am Rennweg

Kontakt:
Telefon: 03679 790280
E-Mail: baederbetrieb@neuhaus-am-rennweg.de

Sonntag von 10.00 bis 18.00 Uhr

Montag von 14.00 bis 21.00 Uhr  gemischte Sauna
Dienstag von 14.00 bis 17.00 Uhr  Frauensauna 

 & von 17.00 bis 21.00 Uhr gemischte Sauna
Mittwoch von 14.00 bis 17.00 Uhr  gemischte Sauna 

   & von 17.00 bis 21.00 Uhr Frauensauna
Donnerstag von 14.00 bis 22.00 Uhr  gemischte Sauna

Freitag von 14.00 bis 22.00 Uhr  gemischte Sauna
Samstag von 14.00 bis 21.00 Uhr  gemischte Sauna

Sonntag geschlossen

Donnerstag & Freitag von 9.00 bis 22.00 Uhr 

Öffnungszeiten 
in den Herbstferien 

vom 06. - 17.10.2025

AGATHE - älter werden in der Gemeinschaft

Als AGATHE-Beraterin bin ich Ihre Ansprechpartnerin, für alle 
Fragen, die der Alltag als älterer Mensch mit sich bringt. Die 
Beratungen sind kostenfrei und unverbindlich! Das Angebot 
richtete sich an alleinlebende Seniorinnen und Senioren ab 65 
Jahren und bietet die Möglichkeit, verschiedene Themen wie 
Gesundheit, Vorsorge, Finanzen, Wohnen, Krisen, Einsamkeit 
und sonstige Themen und Fragen die das Älterwerden mit sich 

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Der Wertstoffhof im Bauhof, Kirchweg 2, 98724 Neuhaus am 
Rennweg einschließlich der Grünschnittannahmestelle 
ist ab 03.04.2025 wie folgt geöffnet:

donnerstags 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr
samstags 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Die Grünschnittannahmestelle im Ortsteil Siegmundsburg 
öffnet ab 03.05.2025 jeweils samstags von 10.00 Uhr bis 
12.00 Uhr.
Möglich ist die Abgabe von Altglas, Altpapier, Leichtver-
packungen (gelber Sack), Elektroschrott, Batterien und 
Haushaltsschrott ausschließlich für private Haushalte. Ge-
werbetreibende haben die Entsorgung eigenständig zu or-
ganisieren.
Die für den Elektroschrott vorgesehenen Behältnisse werden 
von der VISTA electronic GmbH Sonneberg bereitgestellt 
und abgeholt.
Zum Verständnis - hier die Definition zu den einzelnen 
Schrottarten.
Zum Haushaltsschrott gehören:
Aluminiumgeschirr, Backbleche, Bratpfannen, Bratwur-
stroste, Bügelbretter, Eimer, Fahrräder, Gartenmöbel aus 
Metall, Gussöfen, Metallregale, Kochtöpfe, Wäscheständer, 
Sport- und Spielgeräte aus Metall, Schubkarren und weitere 
Haushaltsgegenstände aus Metall
Zum Elektroschrott bzw. Elektronikschrott gehören:
Elektro- und Elektronikaltgeräte, wie Kühlschrank, Gefrier-
schrank, Waschmaschine, Trockner, Elektroherd, Geschirr-
spüler, Mikrowellengerät, Staubsauger, Nähmaschine, Ra-
senmäher, Notebook, Computer, Monitor, Lampen, Drucker, 
Kopierer, Telefon, Faxgerät, Modem, Fernseher, Radio, DVD-
Player, Videorekorder und elektrische Musikinstrumente
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass kein sons-
tiger Sperrmüll oder Schrott im Wertstoffhof entsorgt wer-
den darf. Eine solche unrechtmäßige Ablagerung wird beim 
Landratsamt Sonneberg zur Anzeige gebracht und mit emp-
findlichen Geldbußen geahndet.
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Die Herrnhäuser Jugend-Hood hat 
Verstärkung bekommen

Seit 1. September 2025 hat die Stadt Neuhaus 
am Rennweg eine neue Mitarbeiterin für die of-
fene Kinder- und Jugendarbeit.
Sue Bähring ist gebürtige Neuhäuserin, Erziehungswissen-
schaftlerin und ab sofort gemeinsam mit Jugendmitarbeiter 
Daniel Ebert in der Herrnhäuser Jugend-Hood anzutreffen.
Sie bieten Montag - Freitag von 15:00 - 20:00 Uhr einen offenen 
Jugendtreff, Hausaufgabenhilfe und verschiedene spielerische, 
sportliche und kreative Angebote für Jugendliche von 10 - 21 
Jahren an.
Auch in den Herbstferien gibt es wieder ein vielfältiges Programm 
für alle Daheimgebliebenen:

bringt, vertraulich anzusprechen. Ebenso erhalten Sie Unter-
stützung bei Fragen im Umgang mit dem Handy, Smart-
phone oder Tablet.
Die Gespräche können am Telefon, im häuslichen Umfeld oder 
in der Sprechstunde stattfinden.
Für Terminvereinbarungen und sonstigen Fragen oder Anliegen 
können Sie sich gerne unter 03675-871 331 an mich wenden.
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Ferienprogramm in der Herrnhäuser Jugend-Hood
Mo 06.10.2025
Ausflug ins Erlebnisbad Palm Beach bei Nürnberg
(Anmeldung bis 26.09. in der Jugend-Hood - Kosten 29,00 €)
ODER
Girls Day - offener Treff für Mädchen
Di 07.10.2025
Die Hood wird bunt - Ideen sammeln, zeichnen und planen un-
seres Jugendraums
Mi 08.10.2025
Die Hood wird bunt - Malern
Do 09.10.2025
Die Hood wird bunt - Malern und Gestalten nach euren Ideen
Fr 10.10.2025
offener Treff - Fußball, Volleyball, Billard, Darts, Kickern uvm.
Mo 13.10.2025
offener Treff
Di 14.10.2025
offener Treff

Mi 15.10.2025
Bumm - Tschack - Groove!
Sambatrommelworkshop - gemeinsam trommeln, lachen, ab-
gehen.
Komm vorbei und spür den Beat!
Do 16.10.2025
offener Treff
Fr 17.10.2025
Filmabend ab 18 Uhr - Den Film suchen wir gemeinsam aus.
Herrnhäuser Jugend-Hood
Sebastian-Kneipp-Str. 4
98724 Neuhaus am Rennweg
Öffnungszeiten: Mo - Fr 15:00 - 20:00 Uhr
Kontakt:
Daniel Ebert
0151 29169438 | daniel.ebert@neuhaus-am-rennweg.de
Sue Bähring
0151 29428273 | sue.baehring@neuhaus-am-rennweg.de
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Empfehlungen für Erwachsene
Oliver Bottini: Einmal noch sterben

Zwei Jahre nach 9/11: Die USA und ihre Verbün-
deten bereiten ihren Einmarsch in den Irak vor. 
Deutschland wird sich nicht daran beteiligen. 
Doch dann erhält Frank Jaromin, Agent beim 
Bundesnachrichtendienst, den Auftrag, nach 
Bagdad zu reisen. Er soll Beweise einer Regi-
megegnerin sichern, die den Krieg im letzten 
Moment verhindern könnten. Eine Mission, die 
einigen mächtigen Akteuren im Westen ein Dorn 
im Auge ist - und Frank Jaromin in Lebensgefahr 
bringt…

Wolf Harlander: Partikel - Überall, Unsichtbar, Tödlich

Plastik ist ewig. Du hast es in dir. Und du ahnst 
nicht, wie gefährlich es wird…
Ein Schiffsunglück, das eine gewaltige Umwelt-
katastrophe auslöst.
Eine junge Journalistin, die eine erschütternde 
Wahrheit aufdeckt.
Zwei BND-Agenten, die dem Plastik folgen und 
ein Netz der Zerstörung finden.
Ein modernes Start-Up, das die rettende Lösung 
verspricht.
Und ein Vater, der um das Leben seiner Tochter 
kämpft, die an Mikroplastik stirbt…

Andreas Eschbach: Die Abschaffung des Todes

Drei hochkarätige Unternehmer aus dem Silicon 
Valley wollen ein zweites „Manhattan-Projekt“ 
ins Leben rufen. Nur ist das Ziel noch ehrgeizi-
ger als damals die Entwicklung der Atombombe: 
Sie wollen den Tod abschaffen. Der Journalist 
James Windover entdeckt jedoch, dass die Un-
ternehmer, während sie von Investoren Milliar-
den einsammeln, insgeheim versuchen, einen 
Schriftsteller zum Schweigen zu bringen - weil 

sie eine Story fürchten, die er geschrieben hat. Was steht dar-
in, dass das Projekt gefährden könnte? James begibt sich auf 
die Suche nach dem Mann und gerät rasch selbst in tödliche 
Gefahr…

Stadtbibliothek

Liebe Leserinnen und Leser,
nach einem gemischten Sommer startet nun ein hoffentlich wun-
dervoller Oktober in herbstlicher Pracht. Buntes Laub, kühlere 
Temperaturen und eine ganz besondere Atmosphäre, die zum 
Lesen einlädt. Die Tage werden kürzer und die Aktivitäten verla-
gern sich wieder mehr nach Drinnen. Es ist also die beste Zeit, 
sich mit neuen Büchern oder Hörbüchern einzudecken.
Am Ende des Monats steht wieder Halloween auf dem Pro-
gramm. Dieses Fest zaubert jedes Jahr aufs Neue ein Funkeln 
in die Augen der Kinder, wenn sie sich verkleiden, schminken 
und abends durch die Straßen ziehen dürfen, um Süßigkeiten 
einzusammeln.
Auch zwei Feiertage fallen in den Monat Oktober. Der Tag der 
Deutschen Einheit am 03.10. steht als Symbol für Freiheit, Demo-
kratie und den Zusammenhalt des Landes. Der Reformationstag 
am 31.10. erinnert an den Thesenanschlag Martin Luthers im 
Jahr 1517 an der Schlosskirche in Wittenberg.
Kommen Sie in der Stadtbibliothek Neuhaus am Rennweg vorbei 
und entdecken Sie Bücher über Kostüme, Rezepte für Kürbis-
suppe, Sachbücher über die DDR oder die Wiedervereinigung 
oder leihen Sie sich eine schaurige Geschichte aus.

Veranstaltungen im Oktober:
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Unsere Öffnungszeiten
Montag: geschlossen

Dienstag - Freitag
10.00 Uhr - 12.00 Uhr und 13.00 Uhr - 17.00 Uhr

Stadtbibliothek Neuhaus am Rennweg
Marktstraße 3

98724 Neuhaus am Rennweg
Telefon: 03679/790275

E-Mail: info@stadtbibliothek-neuhaus.de
http://www.stadtbibliothek-neuhaus.de

Öffnungszeiten Ortsteilbibliotheken:

Piesau: Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat
von 17.30 Uhr - 18.30 Uhr

Scheibe-Alsbach: Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat
von 14.00 Uhr - 15.00 Uhr

Steinheid: Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat
von 14.00 Uhr - 15.00 Uhr

�

Achtung:
Die Ortsteilbibliothek Steinheid hat am

01.10.2025 wegen Urlaub geschlossen.

Einladung zur Buchlesung
mit der Autorin Iris Fleischhauer

Die einwöchige, bundesweite Aktionswoche „Thüringen 
liest“ rückt, in der Woche vom 24.10.2025 - 31.10.2025, die 
Bibliotheken Deutschlands, mit vielfältigen Veranstaltungen, 
ins Rampenlicht.
Am Freitag, dem 07.11.2025 um 17.00 Uhr stellt die aus Schal-
kau stammende Autorin Iris Fleischhauer ihr Werk „Die Ad-
lerfibel“ im Saal des Bürgerhauses in Neuhaus vor.
Iris Fleischhauer wurde 1967 in Weimar geboren. Sie stu-
dierte in Erfurt und arbeitet heute als Deutschlehrerin. Zu 
ihren Werken gehören z.B. „So ist das Leben“, „Die Wasser 
der Ilm“ und „Die Adlerfibel“.

Der Eintritt ist frei.

Saal im Bürgerhaus 
Stadt Neuhaus am Rennweg 

07. November 2025 um 17:00 Uhr 
Eintritt: frei 

L 
E 
S 
U 
N 
G 

Gefördert durch den Freistaat Thüringen, die Sparkassenkulturstiftung, den dbv, die 
Landesfachstelle für Öffentl. Bibliotheken und den Thüringer Literaturrat. e.V 

Liv Marie Bahrow: Wellenkinder

Vor über 30 Jahren ist Jans Mutter unter dubio-
sen Umständen verschwunden. Heute steht der 
Familienvater vor den Trümmern seiner Ehe, als 
ein erschreckender Fall ihn zwingt, nach Rügen 
zurückzukehren und sich seiner Vergangenheit 
zu stellen.
Oda träumt 1970 von der Freiheit, doch ihre 
Flucht durch die Ostsee scheitert. In der Ha-
fenstadt Hoheneck merkt sie, dass sie ein Kind 

erwartet.
Kurz vor Kriegsende gerät Margit auf einem der letzten Schif-
fe von Königsberg über die Ostsee in einen Bombenhagel. Sie 
sieht, wie eine junge Frau gemeinsam mit ihrem Baby über Bord 
gehen will. In letzter Sekunde entreißt sie ihr das Bündel.
Drei Kinder ihrer Zeit auf der Suche nach Freiheit und dem Halt 
der Familie.
Luise Diekhoff: Gezeitenkinder

Norderney 1962: Voller Tatkraft treten Hanna 
und ihre Cousine Evi im Kindererholungsheim 
Strandhafer ihre erste Stelle an. Während Evi 
sich vor allem amüsieren möchte, widmet sich 
Hanna ganz ihrer Aufgabe, den kranken Kindern 
zu helfen. Doch schnell stößt sie auf Widerstand: 
Strandhafer wird mit harter Hand geführt, dra-
konische Maßnahmen bestimmen den Alltag. 
Hanna stößt auf erschreckende Ungereimtheiten 

in der Geschichte des Heims - und macht sich damit Feinde. 
Schließlich scheint es, als könne sie nicht einmal mehr Evi noch 
trauen. Sie muss sich entscheiden: den Kopf einziehen und sich 
unterordnen oder für ihre Überzeugungen kämpfen.

Empfehlungen für Kinder

Medienkurier-Service
Die Stadtbibliothek Neuhaus am Rennweg bietet einen Medien-
kurier-Service für ältere und mobil eingeschränkte Bürgerinnen 
und Bürger an. Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, nehmen 
Sie bitte mit der Stadtbibliothek Neuhaus am Rennweg Kontakt 
auf.
Telefonische Auskünfte zu den Öffnungszeiten unter der Tele-
fonnummer: 03679 / 7902-75.
Besuchen Sie uns auch im online Portal „thuebibnet“, die vir-
tuelle Ausleihstelle der Stadtbibliothek Neuhaus am Rennweg.
Wie funktioniert die Onleihe?
Die Nutzer der Stadtbibliothek Neuhaus am Rennweg gelangen 
über die Internetseite der Stadtbibliothek zum digitalen Medien-
angebot. Für die Anmeldung bei der Onleihe-Bibliothek / Thue-
bibnet benötigen Sie die Ausweisnummer (z.B. 00024638) auf 
der Rückseite Ihres Bibliotheksausweises. Nach dem Einloggen 
mit den persönlichen Daten kann nun einfach und unkompliziert 
ein Medium heruntergeladen werden. Das Medium kann nicht 
nur auf dem Computer genutzt werden, sondern auch auf dem 
Tablet, eBook-Reader und Co…. Jedes ausgeliehene Medium 
kann man für 21 Tage nutzen. Wenn die Ausleihzeit abgelaufen 
ist, ist das Medium automatisch „zurückgegeben“ und nicht 
weiter nutzbar. Da die Rückgabe automatisch erfolgt, gibt es 
keine Mahngebühren. Natürlich können Sie das Medium erneut 
ausleihen.
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spruch zwischen Industrie und der zurückgebliebenen Landwirt-
schaft unbedingt gelöst werden muss, denn sonst können wir 
in der DDR den Aufbau des Sozialismus nicht vollenden. Dieser 
Widerspruch kann nur durch die sozialistische Umgestaltung der 
Landwirtschaft beseitigt werden. Konkret bewies er dieses an 
der LPG Siegmundsburg welche den Namen “Karl Marx” trägt. 
Diese LPG ist jedoch in den vergangenen Jahren ihren Aufgaben 
nicht gerecht geworden und machte dem Namen Karl Marx keine 
Ehre. Deshalb kommt es jetzt darauf an, sagte Abgeordneter 
Neese, die LPG zu stärken und zu festigen. Dies kann aber nur 
geschehen, wenn sich die drei Orte intensiv um die sozialistische 
Umgestaltung der Landwirtschaft in ihrem Bereich kümmern, 
d.h., die brachliegenden Flächen, die den Einwohnern und dem 
Staatlichen Forstwirschaftsbetrieb gehören, zusammenzulegen 
und sie der LPG zur Nutzung übergeben. Welche große Pers-
pektive gerade die LPG Karl-Marx in Siegmundsburg hat, zeigt 
allein die Tatsache, dass der Rat des Kreises beauftragt wurde, 
mit dem Rechtsträger des Stausee Verhandlungen zu führen, 
um denselben der LPG zur Nutzung zur Verfügung zu stellen. 
Hier kann die LPG eine großangelegte Mast Fischerei als Ne-
benwirtschaft betreiben. Außerdem ist geplant, auf dem Kieferle 
bei Steinheid die Pelztierfarm auszubauen und sie ebenfalls der 
LPG anzuschließen. Genosse Fiedler vom Patenbetrieb StFB 
Katzhütte gab die Verpflichtung ab, dass die Kollegen des StFB 
noch in diesem Jahr mit dem Bau eines Offenstalls in Scheibe 
für die LPG beginnen werden. Außerdem wird der StFB vom 
01.01.1959 25 ha Land der LPG zur Bewirtschaftung übergeben. 
Hinzu kommen weitere 8 ha brachliegende Flächen von Stein-
heid. Es kommt jetzt darauf an, dass die örtlichen Organe der 
Staatsmacht in Verbindung mit dem zu schaffenden Ortsaktiv 
der Nationalen Front und den Massenorganisationen das große 
Gespräch mit allen Kreisen der Bevölkerung führen, um der so-
zialistischen Umgestaltung der Landwirtschaft auch in diesem 
Bereich zum Durchbruch zu verhelfen.
Auszüge eines Zeitungsartikels aus der Heimatzeitung.
29.10.1958
Einwohnerversammlung mit Vorstellung des Kandidaten für den 
Bezirkstag, den Siegmundsburger Heinz Krannich.
28.11.1958
Durch den DRK-Helfer Franklin Langbein aus Steinheid begann 
in der FFw Siegmundsburg ein Lehrgang zur Breitenausbildung 
für die 1. Hilfe im Rahmen der Rettungsarbeiten bei Bränden und 
Katastrophen usw. Dieser Lehrgang wurde 14 täglich durchge-
führt und dauerte fast den ganzen Winter über bis Mitte Februar 
1959.
Am 11.01.1959 ging ein langgehegter Wunsch der Einwohner von 
Siegmundsburg in Erfüllung. Nach zweijähriger Bauzeit konnte 
das Landwarenhaus seiner Bestimmung übergeben werden. In 
seiner Festansprache dankte der Vorsitzende der Stadt-Kon-
sumgenossenschaft Neuhaus/Rwg., Kollege Kaiser, den Ein-
wohnern von Siegmundsburg für 1364 freiwillige Arbeitsstunden, 
die im Verlaufe der Bauzeit geleistet wurden. Die besten sind:

Werner Bechmann 80 Stunden
Franz Lindner 40 Stunden
Willi Otto 40 Stunden
Erich Fuchs 30 Stunden
Paul Hirsch 30 Stunden

Sie wurden mit Geschenken bedacht. Nachdem auch ein Ver-
treter des Konsumkreisverbandes Grüße übermittelt hatte, stell-
te sich der neue Verkaufsstellenleiter Hermann Bechmann mit 
kurzen Worten der Kundschaft vor. Für die feierliche Ausstat-
tung der Stunde um 14.30 Uhr im Saale Rosenbaum sorgte der 
Volkschor unter seinem Dirigenten Hans Herdan. Anwesend zu 
dieser Einweihungsfeier waren 92 Gäste. An diesem Tag hörte 
die bisherige Konsum-Verkaufsstelle im Haus des Bürgers Kuno 
Bechmann auf, eine Verkaufsstelle zu sein.
Rolf Kirchner
Natur- und Heimatfreunde e.V. Siegmundsburg

Chronik Siegmundsburg

Auszüge aus den Aufzeichnungen des Chronisten 
Gustav Töpfer

“In der Chronik 1958 geblättert”
Vom Januar bis März 1958 herrschte im Ort die Gelbsucht.  
Ca. 10 Bürger waren mit dieser Krankheit befallen.
05.04.1958
Die Jugendlichen Erich Reißmann und Gustav Töpfer waren zwei 
Tage Teilnehmer des Gesamtdeutschen Jugendkonkresses in 
Erfurt.
Die Bürgerin Sonja Eichhorn war am 21.04.1958 wegen Beihilfe 
zur Republikflucht angeklagt. Ihr wurde durch das Gericht eine 
Geldstrafe ausgesprochen.
In diesem Zeitraum übernimmt auch der Jugendliche Gustav 
Töpfer die Funktion des Gruppenpionierleiters für die Jungen 
Pioniere von Siegmundsburg. Diese Funktion übte er bis zum 
Jahre 1960 aus.
28.05.1958 - Volkskammertagung in Berlin.
Es wurde das Gesetz über die Abschaffung der Lebensmittelkar-
ten in der DDR beschlossen. Dieses Gesetz trat am 29.05.1958 
in Kraft. Den Arbeitern und Angestellten mit einem Verdienst 
unter 400,- Mark monatlich wird eine finanzielle Unterstützung 
gewährleistet. Einkommen bis zu 410,- Mark einen Zuschlag von 
14,- Mark. Einkommen bis 390,- Mark einen Zuschlag von 14,- 
bis 30,- Mark. Der niedrigste Lohn wird 220,- Mark betragen. 
Der neue Preis der Lebensmittel wird zwischen dem Konsum 
und der HO liegen. Die Bockwurst wird auf 0,80 Mark gesenkt, 
Spirituosen werden erhöht. Damenfriseure und Malerarbeiten 
werden ebenfalls gesenkt. Die Bauern der LPG Typ III werden 
vom Abgabesoll befreit.
05.07.1958
Am heutigen Tage feierte die FFw - Siegmundsburg ihr 35 jähri-
ges Bestehen. Die FFw - Siegmundsburg wurde 1923 gegründet. 
Der 1. Brandmeister war der Bürger Hugo Langguth.
06.07.1958
Am Nachmittag regnete es so stark, dass man von einem Hoch-
wasser sprechen konnte. Die Wassermassen spülten die Erde 
von den Äckern weg. Die FFw musste beim Rosenbaum das 
Wasser aus dem Keller pumpen.
Am 19.07.1958 fand ein normaler Kirmestanz statt. Am 20.07.1958 
folgte am Morgen die Fahrt nach Steinheid mit Pferdewagen. 
Der Nachmittag war mit einem Plantanz ausgefüllt. Auch wurde 
eine Schießbude betrieben. Da keine polizeiliche Genehmigung 
vorlag, wurde sie durch die Volkspolizei geschlossen. Am Abend 
fand wieder ein Kirmestanz statt. Am 21.07.1958 folgten am Mor-
gen die Ständchen im Ort und am Abend schloss die Kirmes mit 
dem traditionellen Begräbnis.
Am 01.08.1958 kam am Abend ein großes Gewitter. Orkanartig 
gingen die Stürme über unserem Ort. Im Wald und an den Häu-
sern richteten sie große Schäden an. Die Feuerwehr des Ortes 
musste bis gegen 2.00 Uhr die Straße an der Werra-Quelle von 
Bäumen aufräumen.
05.09.1958
Steinheid, Scheibe-Alsbach und Siegmundsburg auf neuen 
Wegen. Volksvertretungen tagten gemeinsam, um die LPG Karl 
Marx zu stärken. Am vergangenen Freitag tagten die Volksvertre-
tungen vor genannter Orte im Gasthof Limbach, um gemeinsam 
zu beraten, wie sie die Beschlüsse des V. Parteitages der SED in 
Bezug auf die sozialistische Umgestaltung der Landwirtschaft in 
ihren Orten verwirklichen können. Vor Jahren wurde im Anwesen 
der ehemaligen Fabrikbesitzer “Heerlein” in Limbach die LPG 
Karl Marx Siegmundsburg gegründet. Kreistagsabgeordneter 
Bruno Neese erläuterte den Anwesenden die ökonomische 
Hauptaufgabe, die uns der V. Parteitag stellte und unterbreitete 
konkrete Vorschläge, wie die genannten Orte mithelfen können, 
das Ziel, den Pro-Kopf-Verbrauch in den wichtigsten Konsumgü-
tern der Gesamtbevölkerung von Westdeutschland bis 1961 zu 
erreichen. Dabei ging der Referent davon aus, dass der Wider-
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Eishalle der Welt! Dort gibt es immer Schnee und die Trainings-
bedingungen sind im Sommer gleich denen im Winter, Es war 
„Eiskalt“ und die Kälte kostete sogar Eintritt.
Nach einer Stärkung an einer Grillhütte waren die nächsten Ziele 
das Biathlon Station, die Schanzenanlage im Kanzlersgrund und 
die Rodelbahn. Über alle Stationen konnte Norbert Hahn vieles 
berichten und Fragen beantworten; speziell natürlich über seine 
Heimrodelbahn.

Ca. 16:00 Uhr machten wir uns auf die Rückfahrt. Nach einem 
kurzen Zwischenstopp in der Fleischerei Koch in Limbach ging 
es dann in die Morassina Gaststätte zum Abendessen. Ein er-
lebnisreicher Tag ging zu Ende.

Am Sonnabend war ein Besuch in der KZ Gedenkstätte Laura in 
Schmiedebach bei Lehesten geplant. Dieser wurde von unseren 
Gästen selbst organisiert.

Laura war ein Arbeitslager und eine Außenstelle von Buchen-
wald, wo in den Stollen Raketenantriebe getestet wurden. Bei 
einer Führung wurden die Bedingungen erklärt, unter denen die 

Partnergemeinde Damflos zu Besuch  
in Piesau

Am 28. August erwarteten wir Besuch aus unserer 
Partnergemeinde Damflos

Damflos ist eine Ortsgemeinde im Landkreis Trier-Saarburg in 
Rheinland-Pfalz. Sie gehört der Verbandsgemeinde Hermeskeil 
an.
Diese Partnerschaft wurde 2001 nach mehreren Treffen von 
Piesauern und Damflosern beurkundet und besteht nunmehr 
seit 24 Jahren.
Uhrsprung dieser Partnerschaft waren drei Damfloser, die bei 
einer Wanderung auf dem Rennsteig vom Weg abkamen und in 
Piesau in der „Gaststätte zum Haselbacher“ landeten. Es entwi-
ckelte sich eine Freundschaft zwischen den Besitzern der Gast-
stätte, Renate und Reiner Weise und „Schmolli“ alias Friedhorst 
Schu. Die Partnerschaft besiegelten
dann die damalige Bürgermeisterin Angelika Weigel aus Piesau 
und Joachim Wellenberg als Bürgermeister von Damflos, der 
dieses Amt auch heute noch begleitet. Soviel zur Historie!
Pünktlich 18:00 Uhr am Donnerstag den 28. August 2025 war 
es dann so weit und wir konnten unsere Gäste begrüßen. Nach 
einem herzlichen Empfang gab es ein gemeinsames Abendessen 
und viele Gespräche unter den Beteiligten. Vieles wurde von 
denen, die vom Anfang an dabei wahren, aus der Schublade 
geholt. So wurde der Abend, natürlich bei den dazugehörigen 
Getränken kurzweilig und die Zeit verging wie im Flug.
Am Freitag starteten wir 10:00 Uhr nach Oberhof, um dort die 
Wintersportstätten zu besichtigen. Von Friedel Ringling organi-
siert, trafen wir dort auf Norbert Hahn.
Norbert Hahn

Zusammen mit Hans Rinn wur-
de er bei den Olympischen 
Spielen 1976 in Innsbruck und 
1980 in Lake Placid jeweils 
Olympiasieger im Rodeln. Hin-
zu kamen Europameistertitel 
1973, 1975, 1978 und 1980, der 
Weltmeistertitel 1977 und wei-
tere Medaillenränge bei Welt- 
und Europameisterschaften.
Es war schon für alle ein be-
sonderes Erlebnis! Dann ging 
es weiter in die modernste 
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Häftlinge untergebracht waren und arbeiten mussten. Die Ge-
denkstätte ist ein Mahnmal! Nun seit achtzig Jahren Frieden soll 
es an solche Zeiten erinnern, die wir nicht mehr erleben wollen. 
Deshalb ist es wichtig, dass solche Erinnerungen bewahrt und 
weitergegeben werden.
Auf der Rückfahrt über die Saalfelder Höhe war zu erkennen, 
dass sich der Thüringer Wald verändert hat. Kahlschlag über 
Kahlschlag Holzstapel über Holzstapel, einfach schlimm anzuse-
hen. Die Reise führt uns weiter zur Porzellanmanufaktur Wagner 
und Apel in Lippelsdorf. Regina Wagner war extra für ihre, so 
hatte man den Eindruck, Freunde und Bekannten aus Damflos 
dorthin gekommen. Die Freude über das Wiedersehen war bei 
beiden Seiten nicht zu übersehen. Nach Einkäufen, Kaffee, Kakao 
oder auch ein Bier, ging es weiter auf den Sportplatz nach Piesau. 
Dort wurde vom Sportverein ein Familiensportfest organisiert. 
Es gab Ponyreiten, Volleyball, Schach, Kegeln, Hüpfburg und 
vieles mehr. Auch wenn das Wetter manchmal nicht mitspielte 
und die Kinder wie frisch geduscht aus der Hüpfburg kamen, 
war es eine tolle Veranstaltung. Nach einem längeren Regenguss 
und zurückkehrendem Sonnenschein bildete sich ein großer Re-
genbogen, der mehrfach als Fotoobjekt diente. Pünktlich 18:00 
gab es dann den im Programm angekündigten Mutzbraten! Da-
nach bestand für jeden unserer Gäste, die Möglichkeiten oben 
auf dem Sportplatz zu bleiben oder wie gewünscht, sich noch 
einmal in der Gemeinde zu treffen. Dort wurden die Reste vom 

Empfangsabend verzehrt; alte Geschichten ausgetauscht. Alles 
in allem war das noch ein schöner Abschluß.
Am Sonntag pünktlich 10:00 Uhr verabschiedeten wir unsere 
Freunde aus Damflos natürlich nicht ohne Proviant für die Heim-
fahrt mitzugeben. Zu Hause in Damflos angekommen schickten 
sie folgende Nachricht:
„Hallo zusammen, sind gut angekommen und möchten uns noch-
mal ganz herzlich für eure Gastfreundschaft bedanken!“
So scheint sich Aufwand und Mühe gelohnt zu haben. An alle, 
die bei der Vorbereitung und während des Besuches geholfen 
haben und an unserem gemeinsamen Wochenende dabei wa-
ren, noch einmal ein herzliches Dankeschön. Auch danke für die 
Unterstützung der Stadt Neuhaus, welche die Kosten für einen 
Kleinbus während der drei Tage übernommen hat.
Grüße an unsere Damfloser Freunde und auf ein baldiges Wie-
dersehen!
Siegfried Lippmann

@SimsontreffenLichte @Brutsackkermse

4. SIMSON UND OLDTIMERTREFFEN 
LICHTE

REF
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2.2. Nichtamtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Goldisthal
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Jens Neugebauer (Foto: LRA SON, M. Volk)

Die Untere Naturschutzbehörde informiert
Mähroboter - tödliche Gefahr für unsere Igel
Sie gehören zu unseren liebsten Wildtieren im Garten: Braun-
brustigel sind nachtaktive Insektenfresser, die als „natürliche 
Schädlingsbekämpfer“ eine wichtige Rolle im Ökosystem spie-
len. Doch immer häufiger werden sie zu dem traurigen Opfer 
moderner Technik - insbesondere von Mährobotern.
Viele dieser Geräte mähen auch nachts, wenn die scheuen Tiere 
unterwegs sind. Da sich Igel bei Gefahr nicht fluchtartig entfer-
nen, sondern einrollen, werden sie von den scharfen Klingen oft 
schwer verletzt oder sogar getötet. Besonders tragisch: Sterben 
Elterntiere, sind die Jungtiere meist dem Tod ausgeliefert - sie 
verhungern oder verdursten in ihren Nestern.
Wir appellieren daher an alle Gartenbesitzerinnen und 
-besitzer: Verzichten Sie bitte auf den nächtlichen Einsatz von 
Mährobotern. Noch besser: Mähen Sie bewusst tagsüber und 
werfen Sie vorab einen Blick in hohes Gras oder unter Büsche. 
Auch Igelunterkünfte und Wildblumeninseln helfen, Lebensräu-
me zu sichern.
Gerade in den heißen Sommermonaten brauchen Wildtiere zu-
dem unsere Unterstützung. Schon ein flacher Napf mit frischem 
Wasser - regelmäßig gereinigt - kann für Igel, Vögel und Insekten 
überlebenswichtig sein.
Naturschutz beginnt im eigenen Garten. Mit kleinen Verän-
derungen können wir alle dazu beitragen, heimische Wildtiere 
zu schützen und ihren Fortbestand zu sichern. Herzlichen Dank 
für Ihre Mithilfe!

Verwaiste Igelbabys: Ohne ihre Mutter hätten sie keine Überle-
benschance. Mähroboter sollten nachts nicht betrieben werden.

2.3. Nichtamtlicher Teil anderer Behörden/
Körperschaften

Neuer Ansprechpartner für die Selbsthilfe 
im Landkreis

Jens Neugebauer folgt auf Petra Beyer bei 
der Kontakt- und Informationsstelle für 
Selbsthilfegruppen
Sonneberg, 26. August 2025 - Seit kurzem gibt es bei der Kon-
takt- und Informationsstelle für Selbsthilfegruppen - kurz KISS 
- ein neues Gesicht. Die im Gesundheitsamt des Landratsamtes 
Sonneberg angesiedelte Beratungs- und Unterstützungseinrich-
tung wird nunmehr durch Jens Neugebauer geleitet. Der lang-
jährige Mitarbeiter der Kreisverwaltung folgt auf Petra Beyer, die 
in den verdienten Ruhestand gegangen ist. Ab dem 1. Oktober 
2025 übernimmt Jens Neugebauer zusätzlich die Themenbe-
reiche Prävention und Gesundheitsförderung im Landkreis, die 
eng mit Selbsthilfearbeit verwoben sind.
Der neue KISS-Leiter engagiert sich seit vielen Jahren in der 
Selbsthilfe und Inklusion für Menschen mit Down-Syndrom und 
deren Familien, unter anderem als Gründer der Selbsthilfegruppe 
„Eltern helfen Eltern“ im Raum Sonneberg, Coburg, Kronach, 
Lichtenfels und Hildburghausen. In der Vergangenheit hat Jens 
Neugebauer unter anderem eine Ausstellung unter dem Titel 
„Glück kennt keine Behinderung“ im Landratsamt und in der 
Stadt Sonneberg initiiert, die beeindruckend zeigte, wie lebens-
froh Menschen mit Trisomie 21 leben können.
Aufgaben der KISS - Ihre Anlaufstelle für Selbsthilfe im 
Landkreis
Die KISS ist im Gesundheitsamt des Landkreises Sonneberg 
angesiedelt und übernimmt vielfältige Aufgaben, darunter:

• Beratung zu allen Fragen rund um Selbsthilfegruppen
• Begleitung bei Gründungsphasen neuer Gruppen
• Vermittlung in bereits bestehende Gruppen
• Organisation von Fort- und Informationsveranstaltungen
• Öffentlichkeitsarbeit und Vernetzung zwischen Gruppen und 

bestehenden Strukturen

„Als Ansprechpartner der KISS stehe ich allen Interessierten 
professionell und persönlich zur Seite - von der ersten Idee ei-
ner Selbsthilfegruppe bis zur regelmäßigen Arbeit. Gemeinsam 
gestalten wir eine starke Selbsthilfelandschaft im schönen Land-
kreis Sonneberg“, freut sich Jens Neugebauer. Er unterstützt 
konkret mit Beratung und Begleitung in der Gründungsphase von 
Selbsthilfegruppen, bei der Kontaktvermittlung, Öffentlichkeits-
arbeit und Netzwerkarbeit oder mit Angeboten zu Fortbildungen 
oder Veranstaltungen.
„Jetzt sind Sie gefragt: Gründen Sie eine Selbsthilfegruppe - ich 
helfe Ihnen gern! Ob zu chronischen Erkrankungen, psychischer 
Gesundheit, speziellen Lebenssituationen oder Themen wie In-
klusion - jede Idee für eine Selbsthilfegruppe ist willkommen. 
Sie haben Interesse, eine Selbsthilfegruppe zu gründen? Sie 
möchten sich vernetzen oder brauchen Unterstützung beim 
Start? Dann melden Sie sich gerne direkt bei mir. Mit Ihrer In-
itiative stärken Sie die Gemeinschaft im Landkreis Sonneberg 
und schaffen Orte des Austauschs, der Unterstützung und des 
Miteinanders. Gemeinsam sorgen wir dafür, dass Selbsthilfe-
gruppen sichtbarer werden und noch besser unterstützt sind“, 
ermuntert der Behördenmitarbeiter.
Landratsamt Sonneberg
Gesundheitsamt
Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfegruppen
Herr Jens Neugebauer
Bahnhofstraße 66
96515 Sonneberg
Telefon: 03675/871-361
E-Mail: kiss@lkson.de
Mehr unter https://www.kreis-sonneberg.de/landkreis/ge-
sundheit/selbsthilfegruppen/
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Bankverbindung für die Überweisung des Kirchgeldes
DE89 8405 4722 0304 1447 03
Bitte vermerken Sie bei „Verwendungszweck“ Ihren Namen und 
den Ort:
NH Neuhaus
STH Steinheid
SCH Scheibe-Alsbach
GT Goldisthal
LAU Lauscha
ET Ernstthal
Telefonandachten sind ständig zu hören unter:
03679 / 708 - 9860
Regionale Wiedervereinigungsfeier in 
Ummerstadt
Unter dem bewährten Motto „grenzenlos fränkisch“ laden 
die Stadt Coburg sowie die Landkreise Coburg, Haßberge, 
Hildburghausen und Sonneberg gemeinsam am 3. und 4. 
Oktober zur regionalen Wiedervereinigungsfeier „35 Jahre 
Deutsche Einheit“ nach Ummerstadt ein. Feiern Sie mit uns!
Sonneberg, 11. September 2025 - Am 3. und 4. Oktober lädt 
der Landkreis Hildburghausen zum großen Einheitsfest nach 
Ummerstadt ein. Veranstalter sind der Landkreis Hildburghausen 
in Zusammenarbeit mit den Landkreisen Sonneberg, Haßberge, 
Coburg sowie der Stadt Coburg. Zwei Tage lang erwartet die 
Gäste ein abwechslungsreiches Programm mit Musik, Kultur, 
regionalen Produkten und kulinarischen Spezialitäten.
Anreise & Service für Gäste
Für eine bequeme Anreise stehen kostenfreie Shuttle-Busse 
sowie mehrere Park & Ride (P+R)- Flächen zur Verfügung, zusätz-
lich ist Parken direkt vor Ort möglich. Für den Festgottesdienst 
am Ummerstädter Kreuz verkehren Sonderbusse. Besucherin-
nen und Besucher, die nicht gut zu Fuß sind, können zudem auf 
bayerischer Seite bis zum Kreuz gebracht werden. Sitzmöglich-
keiten und eine kleine Verpflegung sind dort ebenfalls vorhanden.
Busfahrpläne und Haltestellen
Alle Busfahrpläne und Haltestellen finden sich online auf der 
Festseite https://buergerstiftung-ummerstadt.de/35jahre-gren-
zenlos/. Während des Festwochenendes werden die Fahrpläne 
zusätzlich an den Haltestellen ausgehängt und alle P+R-Flächen 
gut sichtbar gekennzeichnet.
Grenzenloser Markt & Genuss
Ein besonderes Highlight ist der „Grenzenlose Markt“ auf Markt-
platz und Viehmarkt. Über 70 Aussteller präsentieren dort hand-
werkliche Erzeugnisse - von Kleidung über Dekoration bis hin zu 
regionalen Andenken. Auch kulinarisch ist für Vielfalt gesorgt: 
Von frisch gebackener Pizza und Kuchen aus den umliegenden 
Backhäusern über Weißwurstfrühstück bis hin zu fränkischen 
Klassikern wie Klößen mit Braten reicht das Angebot.
Festprogramm
Das Festwochenende bietet ein abwechslungsreiches Pro-
gramm. Am Freitag, 3. Oktober, startet der Tag mit einem Fest-
gottesdienst am Ummerstädter Kreuz sowie einer thüringisch-
fränkischen Wanderung nach Heldburg. Ab 11 Uhr lockt das 
Festzelt mit fränkischer Küche, um 13:30 Uhr folgen die Begrü-
ßung durch Landrat Sven Gregor und die Festrede des bayeri-
schen Ministerpräsidenten a.D. Dr. Günther Beckstein. Auf dem 
Marktplatz und Viehmarkt lädt parallel der „Grenzenlose Markt“ 
mit über 70 Ausstellern zum Entdecken ein. Für musikalische 
Höhepunkte sorgen die Jazzband der Musikschule Sonneberg, 
die „Hexenberger“ sowie der Chor „Cocktail a cappella“ in der 
Stadtkirche. Den Abend beschließt die Partyband „Aeroplane“.
Am Samstag, 4. Oktober, geht es weiter mit Weißwurstfrühstück, 
böhmischer Blasmusik der tschechischen Kapelle Chodovarka 
und einem erneuten Markttreiben. Zum Abschluss des Festes 
erwartet die Gäste eine große 80er/90er DJ-Party mit Tony H. 
und Danny B. im Festzelt.
Das gesamte Programm, Informationen zu Shuttle-Bussen, 
Parkmöglichkeiten und zum Marktangebot sind auf der Websi-
te 35 Jahre grenzenlos - Bürgerstiftung Ummerstadt abrufbar. 
Ummerstadt und die beteiligten Landkreise freuen sich darauf, 
gemeinsam mit zahlreichen Gästen die Deutsche Einheit in fest-
licher und grenzenlos fränkischer Atmosphäre zu feiern.
Alle Infos finden Sie unter
https://buergerstiftung-ummerstadt.de/35jahre-grenzenlos/

Gottesdienste und Veranstaltungen

des Ev.-Luth. KG-Verbandes „Am Rennsteig, 
Neuhaus/Rwg. und Umgebung“

Sonntag, 21.09.2025 - 14. Sonntag nach Trinitatis

09.30 Uhr Gottesdienst in der Holzkirche Neuhaus/Rwg.

11.00 Uhr Gottesdienst/Jubelkonfirmation
in der Jugendstilkirche Lauscha

Sonntag, 28.09.2025 - 15. Sonntag nach Trinitatis

11.30 -
12.30 Uhr

Gottesdienst/GKR-Wahl*
in der Liebfrauenkirche Steinheid

13.00 -
14.00 Uhr

Gottesdienst/GKR-Wahl*
in der Holzkirche Neuhaus

14.30 -
15.30 Uhr

Gottesdienst/GKR-Wahl*
in der Kirche Scheibe-Alsbach

16.00 -
17.00 Uhr

Gottesdienst/GKR-Wahl*
in der Jugendstilkirche Lauscha

Monatsspruch Oktober 2025
Jesus Christus spricht:
Das Reich Gottes ist mitten unter euch.
(Lk. 17,21)

Sonntag, 05.10.2025 - 16. Sonntag nach Trinitatis

09.30 Uhr Gottesdienst zum Erntedank mit Büchertisch
in der Kirche Neuhaus

14.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedank
in der Kirche Scheibe-Alsbach

17.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedank
in der Kirche Lauscha

Sonntag, 12.10.2025 - 17. Sonntag nach Trinitatis

09.30 Uhr Gottesdienst zum Erntedank
in der Liebfrauenkirche Steinheid

15.00 Uhr Gottesdienst (Begegnung Partnerge-
meinde Küps) Kirche Lauscha

Sonntag, 19.10.2025 - 18. Sonntag nach Trinitatis

09.30 Uhr Gottesdienst in der Holzkirche Neuhaus 
zum Beginn des Begegnungswochenen-
des mit der Partnergemeinde Winnenden

Sonntag, 26.10.2025 - 19. Sonntag nach Trinitatis

14.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Scheibe-Alsbach

17.00 Uhr Gottesdienst in der Jugendstilkirche Lauscha

Donnerstag, 30.10.2025

CHURCHNIGHT (Ort wird noch bekanntgegeben)

Freitag, 31.10.2025 - Reformationstag

09.30 Uhr ZENTRALGOTTESDIENST mit Abend-
mahl in der Holzkirche Neuhaus

- Alles unter Vorbehalt! -
Sprechzeiten und Erreichbarkeit der Pfarrer

Pfr. Jörg Zech dienstags 9 - 12 Uhr Pfarramt Lauscha
Handy: 01520 / 975 10 96 (auch Whatsapp)

Pfr. Henry Jahn donnerstags 16 - 18 Uhr Pfarramt Neuhaus
Handy: 0160 / 185 41 13 (auch Whatsapp)
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Nach Lust und Laune konnten sich alle bewe-
gen und eine „Waldrutsche“ sorgte für riesen 
Freude. Es war ein Tag voller Entdeckungen und 
ideenreichem Spiel.

Wir bereiten uns auch schon auf das große Fest zum 70-jährigen 
Bestehen unseres Kindergartens Lichte vor. Die Kinder üben ein 
kleines Programm ein, und jeden Tag gibt es dann einen neuen 
Höhepunkt. Den krönenden Abschluss bildet unser großes Kin-
dergartenfest am 26.9.2025, zudem wir gerne einladen!
Wer neugierig geworden ist und uns gerne kennenlernen möchte, 
kann uns jeden ersten Mittwoch im Monat von 9.30 bis 10.45 
Uhr besuchen.
Wir freuen uns auf ein weiteres spannendes Jahr und senden 
herzliche Grüße,
alle Kinder und das Team vom
AWO Kindergarten „Gänseblümchen“

AWO Kindergarten „Tausendfüssler“

Wir laden herzlich ein zum
Eltern-Kind-Nachmittag
im „Krabbelkäfer-Café“

Auf gemeinsames Spiel und Unterhaltung
bei Kaffee und Kuchen freuen sich die Erzieher*innen im

AWO Kindergarten „Tausendfüssler“
Rennsteigstrasse 12

in 98724 Neuhaus am Rennweg
Telefon: 036 79 / 722 352

Mobil: 0174 74 00 725
Immer am letzten Dienstag im Monat

von 15:30 - 17:00 Uhr

30.09.2025 Herstellen von Schüttelflaschen
28.10.2025 Wir drucken mit Blättern
25.11.2025 Weihnachtskugeln bedrucken
16.12.2025 Der Weihnachtsmann kommt uns besuchen

Wir freuen uns auf Euch

Eltern packen an
Erdhügel am AWO-Kindergarten Tausendfüssler 
entfernt
Große Freude im Kindergarten Tausendfüssler: Auf dem Außen-
gelände gibt es wieder mehr Platz zum Spielen. Möglich gemacht 
haben das André Auras, Vater eines Kindergartenkindes und 
sein Kollege Christian Cott, die mit viel Einsatz den Rest eines 
alten Erdhügels beseitigten.

3. Öffentlicher Teil

AWO Kiga „Gänseblümchen“ Lichte
Wie versprochen melden wir uns zum Start in das neue Kinder-
gartenjahr mit einigen Neuigkeiten.

Mit einem fröhlichen „Bienenfest“ haben 
wir schon tolle Erinnerungen geschaf-
fen, denn neben unseren „Käferkindern“ 
summt nun auch die neue „Bienengrup-
pe“ über unsere „Gänseblümchenwie-
se“. Verkleidet als Bienchen hatten alle 
viel Spaß bei lustigen Spielen, Tänzen 
und einem leckeren gemeinsamen 
Frühstück. Ein herzliches Dankeschön 
an alle Eltern, die mit schönen Aufmerk-

samkeiten unser Fest bereichert haben.
Ein weiteres Highlight war der Be-
such der Feuerwehr Lichte. Justin 
Faust hat den Kindern auf anschau-
liche und kindgerechte Weise die 
Aufgaben der Feuerwehr erklärt. 
Unsere kleinen Helden durften das 
Feuerwehrauto und die Ausrüstung 
erkunden, die Wasserspritze bedienen und spielerisch ein „Feu-
er“ bekämpfen. Daran hatten alle viel Spaß und wir sagen noch 
einmal Danke für die kleinen Geschenke und den interessanten 
Vormittag!

Die „Bienengruppe“ ging auf Entdeckungstour in den nahege-
legenen Wald und die Kinder hatten die Gelegenheit, die Natur 
im Spätsommer zu genießen und aus Zweigen, Moos und mehr 
kreative Bauten zu gestalten. Schnecken und kleines Getier wur-
den entdeckt sowie dem Vogelgezwitscher und dem Plätschern 
des Baches gelauscht.
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Die Ausflugsfahrt war nicht nur ein abwechslungsreiches Er-
lebnis, sondern auch Teil der Vorschularbeit. Schon im Vorfeld 
hatten sich die Kinder im Kindergarten mit der Geschichte der 
Bergbahn beschäftigt. Sie malten Ausmalbilder und erfuhren 
spannende Details über die Tradition und Bedeutung der Berg-
bahn.
„Für die Kinder war es ein erlebnisreicher Tag voller Eindrücke, 
Freude und spannender Geschichten, den sie sicher nicht so 
schnell vergessen werden“, so das Erzieherteam.

Große Freude im Kindergarten  
„Haus der kleinen Strolche“ über die 
gespendete Wasser-Experimentier-Kiste
„Meine Umwelt. Meine Verantwortung“ - ein Kooperationsprojekt 
der Town & Country Stiftung mit dem Nationale Naturlandschaf-
ten e.V.

Die Erzieherinnen Loreen Lochner (links) und Sarah Leib sowie 
Stiftungsbotschafter Thomas Lantzsch mit Kindern des Kinder-
gartens „Haus der kleinen Strolche“ in Neuhaus. Die Überga-
be der Wasser-Experimentier-Kiste ist Teil des Projekts „Mei-
ne Umwelt. Meine Verantwortung“ und zeigt, wie spielerische 
Umweltbildung schon bei den Jüngsten Begeisterung für Natur 
und Nachhaltigkeit weckt.  (Bildrechte: Happy Haus Bau GmbH)
Strahlende Kinderaugen in Neuhaus: Der Kindergarten „Haus 
der kleinen Strolche“ durfte sich jetzt über eine besondere Über-
raschung freuen. Eine Wasser-Experimentier-Kiste im Wert von 
700 Euro lädt die Mädchen und Jungen ab sofort zum spie-
lerischen Forschen und Entdecken ein. Überreicht wurde das 
Geschenk am gestrigen Dienstag (26.08.) von Thomas Lantzsch, 
Botschafter der Town & Country Stiftung.
Naturbildung hat das Ziel, Kindern ein Bewusstsein für Umwelt-
zusammenhänge zu vermitteln und sie für die spannende Welt 
des Wassers mit seinen kleinen und großen Bewohnern zu be-
geistern. Mit der Wasser-Experimentier-Kiste können die Mäd-
chen und Jungen des Kindergartens „Haus der kleinen Strolche“ 
spielerisch forschen und entdecken. Die rollende Holzkiste ent-
hält unter anderem einen Teichkescher, Bestimmungskarten zu 
Tieren und Pflanzen im Wasser, den Biber Balduin, Erzählsteine 
sowie weitere Materialien. Ergänzt wird sie durch ein pädago-
gisches Begleitheft mit abwechslungsreichen Methoden und 

Der Hügel war ein Überbleibsel einer ehemaligen Hangrutsche 
und stellte seit einiger Zeit ein Hindernis auf der Spielfläche 
dar. Mit Hilfe eines Baggers (ein großes Dankeschön an dieser 
Stelle an das Bestattungsinstitut Norbert Müller e.K.!) und zu-
sätzlicher Schaufelarbeit investierten die beiden Männer einen 
ganzen Nachmittag, um das Gelände zu begradigen.

Der Förderverein Tausendherz sowie das Team des Kindergar-
tens bedankten sich herzlich für die Unterstützung.
Das Beispiel zeigt, wie durch ehrenamtliches Engagement und 
Zusammenhalt schnell und unkompliziert Verbesserungen für 
die Kinder geschaffen werden können.

Vorschulkinder der „Seepferdchen“-Gruppe 
erleben Ausflug mit der Oberweißbacher 
Bergbahn
Einen besonderen Ausflug unternahm die Vorschulgruppe „See-
pferdchen“ des AWO-Kindergartens in Neuhaus in dieser Wo-
che: Anlässlich des Jubiläums „125 Jahre Schwarzatalbahn“ 
durften die Kinder die traditionsreiche Bahn hautnah erleben.

Mit einem Bus der Firma Kombus startete die Fahrt in Richtung 
Oberweißbach. Dort stiegen die Kinder in den Triebwagen der 
Oberweißbacher Bergbahn, der sie zunächst nach Lichtenhain 
brachte. Im Anschluss führte die Strecke hinab ins Tal bis zur 
Haltestelle „Obstfelder Schmiede“. Nach einem gemeinsamen 
Picknick trat die Gruppe die Rückfahrt mit der Bergbahn an.
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AWO AJS gGmbH

Kindergarten
„Haus der kleinen Strolche“
Poststraße 5
98724 Neuhaus/Rwg. OT Steinheid
Tel. 036704/80207
In unserem AWO AJS Kindergarten „Haus der kleinen Strolche“ 
in Steinheid findet jeden ersten Mittwoch im Monat ab 15:30 Uhr 
ein Eltern-Kind-Nachmittag statt.
Alle interessierten Eltern, die unsere Einrichtung gerne ken-
nenlernen möchten, sind mit ihren Kleinkindern recht herzlich 
eingeladen.
Ein gemeinsamer Austausch in entspannter Atmosphäre soll 
erste Fragen klären und anfängliche Ängste nehmen.

Termine 2025
01.10.2025
05.11.2025
03.12.2025

Eine telefonische Voranmeldung (036704/80207) zur besseren 
Planung ist wünschenswert.
Das Strolchenteam

Der Schulförderverein der Grundschule Schmiedefeld 
und der Regelschule Lichte wünschen allen Schülerin-
nen und Schülern sowie dem Lehrpersonal ein gutes 
und erfolgreiches Schuljahr 2025 / 2026.

Treffen der Schildkrötenfreunde aus 
Neuhaus/ Rwg. und Umgebung

Hiermit lade ich alle Schildkrötenhalter und
Interessierte zu unserem Treffen ein.

Diesmal mit einem VORTRAG von
FRAUKE HUSTINX

„Technik rund ums Jahr
für Europäische Landschildkröten“

WANN? Samstag, 11.10.2025 Beginn : 9:00 Uhr
Wo? Hotel Restaurant,,Oberland am Rennsteig“

Schwarzburger Str. 11
98724 Neuhaus/Rwg.
(Übernachtung/Speisen zum Selbst-
kostenbeitrag möglich)

Telefonische Voranmeldung bis 05.10.2025 erwünscht!
Kontakt: Sandra Lucke-Haubenreißer

Tel.: 0176 56933063 (wochentags ab 17.30 Uhr)

Spielideen rund um das Thema Wasser, die direkt auf die Inhalte 
der Kiste abgestimmt sind.
Aktive Naturerfahrungen in jungen Jahren sind entscheidend, um 
einen achtsamen Umgang mit dem Grundelement allen Lebens - 
dem Wasser - zu fördern. Die Wasser-Experimentier-Kiste wurde 
entwickelt, um Kindern zu helfen, die Natur aktiv zu erleben und 
zu verstehen. Gleichzeitig sollen sie erfahren, was sie für deren 
Schutz tun können.
Der ehrenamtliche Town & Country Stiftungsbotschafter Thomas 
Lantzsch freut sich über das Projekt: „Kinder sind von Natur aus 
neugierig. Wenn sie schon früh die Welt des Wassers erforschen 
dürfen, entwickeln sie spielerisch ein Gefühl für seine Bedeu-
tung. Wer diesen Schatz kennt, wird ihn später auch bewahren.“
Hintergrundinformationen
In Kooperation mit dem Verein Nationale Naturlandschaften e.V. 
widmet sich die Town & Country Stiftung verstärkt der Umweltbil-
dung und bezieht Kindereinrichtungen in allen Bundesländern in 
zahlreiche Naturprojekte ein. Diese Förderprojekte werden durch 
das Botschafter:innen-Netzwerk der Town & Country Stiftung in 
die Regionen getragen. Das Projekt erstreckt sich über vier The-
menjahre: „FloraFauna“, „WaldWissen“ und „ArtenVielfalt“. Von 
2024 bis 2025 steht das Thema „WasserWelten“ im Mittelpunkt. 
Innerhalb dieses Zeitraums werden mehr als 17.000 Kinder von 
dem Stiftungs-Projekt profitieren.
Der Wald leidet: Extreme Dürre, Hitzewellen, starke Stürme und 
die massenhafte Vermehrung von Borkenkäfern führen deutsch-
landweit zu massiven Waldschäden. Vor allem Fichten sterben 
großflächig ab. Zwar wird durch die multifunktionale Forstwirt-
schaft und die nachhaltige Bewirtschaftung der Wälder viel für 
den Natur- und Artenschutz auf der gesamten Waldfläche getan, 
doch der Wald und damit auch der Mensch sind zunehmend mit 
sich verändernden Umwelteinflüssen und Klimabedingungen 
konfrontiert. Je mehr Kinder über den Wald wissen, desto eher 
werden sie verstehen, dass wir diesen Lebensraum erhalten, 
respektieren und schützen müssen. Dazu möchte die Stiftung 
ihren Beitrag leisten.
Näheres zur Town & Country Stiftung
Mensch sein heißt Verantwortung tragen - daran orientiert sich 
die Arbeit der Stiftung: Verantwortung übernehmen für diejeni-
gen, die es im Leben schwerer haben und ihr Schicksal nicht 
aus eigener Kraft in die Hand nehmen können.
Neben der Förderung von Umweltbildungs- und Naturprojekten 
engagiert sich die 2009 von dem Unternehmerehepaar Gabriele 
und Jürgen Dawo gegründete gemeinnützige Town & Country 
Stiftung für unverschuldet in Not geratene Bauherren und Ei-
gentümer selbstgenutzter Einfamilienhäuser.
Mit der Erweiterung der Satzungszwecke im Jahr 2016 wurde die 
Tätigkeit der Stiftung auch auf andere wichtige gesellschaftliche 
Bereiche erstreckt. Die Förderung der Kinder- und Jugendhilfe 
wird beispielsweise durch den Town & Country Stiftungspreis 
umgesetzt, mit dem gesundheitlich, finanziell, körperlich und 
sozial benachteiligte Kinder und Jugendliche unterstützt werden.
Die Stiftung fördert außerdem Kunstausstellungen, kulturelle 
Veranstaltungen und Projekte im Rahmen des Satzungszwecks 
Kunst und Kultur.
Kontakt und weitere Informationen:
Town & Country Stiftung
Anger 55/56, 99084 Erfurt
www.tc-stiftung.de
pr@tc-stiftung.de
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Was lebt im Bach? Warum ist Wasser so wichtig? Kommt mit uns raus in die Natur und geht 
gemeinsam mit uns und euren Eltern oder Großeltern auf spannende Entdeckungstour! 
Gemeinsam forschen wir am Fließgewässer, beobachten kleine Tiere und lernen dabei spie-
lerisch und kreativ, wie wir unsere Flüsse und Bäche schützen können. Gern kannst du dazu 
ein Bild vom Bach oder Gewässer vor Deiner Haustür mitbringen!

Ein spannender Nachmittag voller Wasser und eine kleine Überraschung am Ende des 
Workshops wartet auf euch – für alle kleinen und großen Forschenden ab 6 Jahren!

Da die Plätze begrenzt sind, melde dich bitte mit deinen Eltern (oder Großeltern) bis 7 Tage 
vorher bei uns an (Tel. 03663 488 144). Bitte denk daran, Badeschuhe oder Gummistiefel 
mitzubringen!

Ein Natur-Erlebnisworkshop für Familien

Der Bach vor meiner Haustür – 
entdecken, staunen, forschen!

Fo
to

: H
ei

ke
 G

ög
el

ei
n,

 N
at

ur
pa

rk
ve

rw
al

tu
ng

 
Th

ür
in

ge
r S

ch
ie

fe
rg

eb
irg

e/
Ob

er
e 

Sa
al

e

07.10.2025
13:00 – 16:00 Uhr

Parkplatz Agrofarm Knau e.G.
An der Bahn 4 
07806 Neustadt a.d. Orla
OT Knau

Kostenlos

QR-Code mit Link zur 
Veranstaltung.

Wenn Dummhät künnt gefliech
Fer fast jedes Problem will iech saoch,

gits à Lösung, mußt dich gor net plaoch.
Dös is schöä mer kanns genutz,

uff öllà Fell is dös wos Guts.
Hostà uffn Azeziehn en Flàck,

à Wàsserlà brengt nà widder wàg.
À Taschnlamp macht Licht en de Höhl,
quitscht dös Fohrraod hilft à Tröpflà Öl.
Pünktlich sei un net verschloff ze früh,

kannstà en Funkwecker bemüh.
Verklemmtà Schlösser dao gits à Flex,

aber fer Dummhät gits leider nex.
Agenummà Dummhät künnt gefliech,
iech geläb des iech dao richtich liech

dao wör wärklich ohm kä Platz mehr frei,
öllà Vöchl müßtn untn blei.

Margitta Konrad

Treffpunkt Wald 
Thematische Waldbegehung für Waldbesitzende

04.10.2025 | 13:30 Uhr | Kleingeschwenda/Dorfilm

Foto: Rosw
itha Leber

Wir laden alle Waldbesitzenden der Gemarkungen Dorfilm, Kleingeschwenda,
Steinsdorf, Munschwitz und Löhma zu einer Waldbegehung ins Sormitztal.
Treffpunkt ist das Waldstück an der Straße zwischen Kleingeschwenda und
Dorfilm (Mühlholz). Gemeinsam widmen wir uns Fragen der Wiederbewaldung,
Wasser- und Wildproblematik. Eine Veranstaltung im Projekt “Unser Neues
Sormitztal”. 
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Frankfurt am Main, 
Hauptfriedhof

7

Halle/Saale, Gertraudenfriedhofc

4 3
2

7

913

10

a

c

b

ef

g

h 8
d

Lommel, Belgien13

Ausgewählte Erinnerungsorte mit Actionbound-Angeboten des Volksbundes

Weitere Angebote

1   Dortmund   5   Erftstadt          10   Golm/Usedom

3   Dinslaken   6   Rurberg          11   Minderheide

4   Weeze    8   Kassel          12   Bielefeld

Weitere Angebote in Planung

a   München   e   Hamburg-Ohlsdorf         h   Ysselsteyn

b   Dresden   f   Sandbostel   

d   Heilbad Heiligenstadt g   Rheine-Mesum

Lommel: Stella von Saldern, alle übrigen: Volksbund; Stand: Februar 2023

Essen, Parkfriedhof2
11

12

1

6
5

Erfurt, Hauptfriedhof9
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Volksbund - Gemeinsam für den Frieden

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. ist 
eine gemeinnützige humanitäre Organisation, die im 
staatlichen Auftrag Kriegsgräberstätten überwiegend im 
europäischen Ausland anlegt, pflegt und somit als Mahn-
male gegen den Krieg und das Vergessen erhält. Als gro-
ßer Träger der Erinnerungskultur und Bildungsarbeit in 
Deutschland engagiert sich der Volksbund seit nunmehr 
70 Jahren mit friedenspädagogischen Projekten für Schu-
len und andere Bildungsträger. In unseren Jugendbegeg-
nungs- und Bildungsstätten sowie unseren Workcamps 
kommen jedes Jahr junge Menschen aus ganz Europa zu-
sammen, um gemeinsam ein Zeichen für ein friedliches 
und tolerantes Miteinander zu setzen.

Lernort Kriegsgräberstätte

Kriegsgräberstätten sind außerschulische Lernorte, an 
denen auf besondere Weise interkulturelle Begegnung 
und Bildung stattfinden können. Sie eignen sich für 
die Anwendung verschiedener Methoden des selbstbe-
stimmten und forschenden Lernens. Gesellschaftliche 
und historische Thematiken lassen sich hier mit jungen 
Menschen respektvoll diskutieren und Bezüge zwischen 
der Vergangenheit und Gegenwart herstellen. Nicht zu-
letzt bewirkt die Einbeziehung von Kriegsgräberstätten 
in den schulischen Bildungsprozess ein gesteigertes Maß 
an Empathie und Handlungsorientierung.

Mit dem Tablet in die 
Vergangenheit

Mit dem Tablet in die Vergangenheit

Der Besuch von Kriegsgräberstätten ermöglicht eine 
aktive und reflektierte Auseinandersetzung mit ausge-
wählten Schwerpunkten der Gewaltgeschichte des 20. 
Jahrhunderts und macht lokale Ausprägungen und Bio-
grafien zugänglich. Auf diesen Friedhöfen ruhen Kriegs-
tote beider Weltkriege - neben deutschen Soldaten auch 
ausländische Kriegsgefangene, Zwangsarbeiter und 
Zwangsarbeiterinnen, Luftkriegstote und zahlreiche wei-
tere Opfer der nationalsozialistischen Gewaltherrschaft. 
Sie alle haben ein dauerhaftes Ruherecht. Ihre Gräber 
sind heute Mahnmale für den Frieden. An ihnen wird die 
Vielschichtigkeit der deutschen Geschichts- und Erinne-
rungskultur besonders deutlich. Die Umgestaltung der 
Kriegsgräberstätten in den letzten Jahren und Jahrzehn-
ten zeigt den stetigen Wandel der Erinnerungskultur.

Die App Actionbound ermöglicht die Erstellung inter-
aktiver Lernparcours – sogenannter Bounds – für mobi-
le Endgeräte. Ausgestattet mit Tablets des Volksbundes, 
auf denen die App bereits vorinstalliert ist, durchlaufen 
die Teilnehmenden vielfältige Stationen auf der Kriegs-
gräberstätte. Die Bildungsinhalte werden durch den 
Einsatz multimedialer Elemente (Bilder, Videos, Karten, 
QR-Codes etc.) greifbar und zielgruppenorientiert ver-
mittelt. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erkunden 
in Kleingruppen selbstständig die Kriegsgräberstätte – 
exploratives Lernen und selbstständiges Arbeiten wer-
den gefördert. Die Ergebnisse des Actionbounds werden 
gemeinsam ausgewertet. Sie bilden den Ausgangspunkt 
für weiterführende Diskussionen und eine vertiefende 
thematische Auseinandersetzung.
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Tipps für Ihren Aufenthalt & Ihre Teilnahme an Veranstal-
tungen

- Nutzen Sie bitte nach Möglichkeit öf-
fentliche Verkehrsmittel.

- Informieren Sie sich bitte auf unserer Internetseite über mög-
liche Änderungen und neue Termine.

- Melden Sie Ihre Teilnahme bei den Veranstaltenden an! Bei 
Krankheit des ZNL oder zu geringer Teilnahme können Ver-
anstaltungen ausfallen.

- Bereiten Sie sich vor und statten Sie sich passend aus (z.B. 
Schuhe, Kleidung, Rucksackverpflegung, Sonnenschutz, 
Fahrradhelm).

- Bleiben Sie auf den ausgeschilderten Wegen.

- Packen Sie Mülltüte und Handschuhe ein und gehen Sie 
aktiv vor gegen die invasive Art „Müll“!

Immer aktuell - unser Veranstaltungskalender im Internet

www.thueringer-schiefergebirge-obere saale.
de/naturpark/wandern/mit-termin/

Abkürzungen & Hinweis

ZNL = Zertifizierte Natur- und Landschaftsführer
Skg = Schwierigkeitsgrad
BNE = Bildung für nachhaltige Entwicklung
Hd = Höhendifferenz
PP = Parkplatz
Ki. = Kinder
h = Stunden
Erw. = Erwachsene
km = Kilometer
MTZ = Mindestteilnehmerzahl

Die hier veröffentlichten Angebote u. Termine werden von den 
jeweils angegebenen Veranstaltenden in eigener Verantwortung 
durchgeführt. Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Die Na-
turparkverwaltung als Herausgeberin des Kalenders übernimmt 
keine Haftung für die Richtigkeit der Angaben.

Besucht uns, feiert mit uns!

01.02. - 16.11. | Mitmachen
Fotowettbewerb Zukunft Naturpark
Unser Naturpark „im Fokus“! Zeigen Sie der Welt in Bildern, was 
unseren Naturpark so besonders macht, was Sie bewegt oder 
Ihnen für die Zukunft wichtig ist! Teilen Sie mit uns eindrucksvolle 
Momente, ungewöhnliche Blickwinkel, witzige Schnappschüsse, 
Mensch und Kultur sowie Flora und Fauna im Bild! Und stim-
men Sie für Ihre Favoriten nach Einsendeschluss! Einsendungen 
von Fotos bis 01.11.2025 über unsere Webseite: https://www.
thueringer-schiefergebirge-obere-saale.de/lernen mitgestalten/
mitmachaktionen-und-projekte/
01.01. - 31.12. | Mitmachen
Ideenkarte Zukunft Naturpark
Ein neuer Naturpark-Plan entsteht! Gemeinsam blicken wir 
auf die Zukunft des Naturparks. Wir definieren Ziele und Zu-
kunftsprojekte neu - für uns, unsere Kinder und Enkel. Sie wollen 
mitreden und haben Vorschläge für die nachhaltige Entwicklung 
des Naturparks? Machen Sie mit! In unserer interaktiven Online-
Karte können Sie Vorschläge bis Ende 2025 einbringen: www.
zukunft-naturpark-tsos.de
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Kontakt

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
Hauptstadtbüro, Abteilung Gedenkkultur und Bildung
Fachbereich Friedenspädagogisches Arbeiten an  
Schulen und Hochschulen
Lützowufer 1 · 10785 Berlin

Tel.: +49 30 230936-58 · E-Mail: schule@volksbund.de

Interesse geweckt? Nehmen Sie einfach Kontakt mit uns 
auf oder wenden Sie sich direkt an Ihren Landesverband 
vor Ort: www.volksbund.de/landesverbaende.

Weitere Infos: www.volksbund.de/actionbound

Titelmotiv: Volksbund 

Naturpark-Erlebnisse 2025

Unsere Schätze 
entdecken & genießen
Ob das Blaue Band der Saale mit dem Thüringer Meer oder das 
Grüne Band der Wiedervereinigung, ob das Land der Tausend 
Teiche oder die weiten Wälder am Rennsteig mit den blauen 
Schieferdörfern: Unsere fünf abwechslungsreichen Naturpark-
Landschaften laden zur Entdeckungsreise ein. Schon neugierig? 
Nehmen Sie sich Zeit für Natur und werfen Sie einen Blick in 
das bunte Naturpark-Programm 2025! Lernen Sie unsere Zer-
tifizierten Natur- und Landschaftsführerinnen und -führer (ZNL) 
kennen, tauschen Sie sich aus, nehmen Sie die Natur bewusst 
wahr, werden Sie aktiv und lassen Sie sich von den kleinen und 
großen Schätzen des Naturparks verzaubern! Wir wünschen 
eine inspirierende Zeit!
Mehr Naturpark-Erlebnisse
Suchen Sie Naturerlebnisse für Ihre Familie, Ihren Freundeskreis 
oder Ihr Kollegium und wollen den Termin selbst festlegen? Kein 
Problem, planen Sie Ihren Termin direkt mit unseren ZNL, Natur-
park-Partnern und -Freunden! Eine Vielzahl unterschiedlichster 
Themenwanderungen, Mountainbike-Touren, Kräuterworkshops 
und Kreativangeboten stehen Ihnen zur Auswahl unter: http://
thueringer-schiefergebirge-obere-saale.de/naturpark/wandern/
ohne-termin/
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uns auf viele Wanderer vom 03. - 05.10.2025 in Mödlareuth und 
Umgebung! Details: Programm, Anmelden u. Infos unter: www.
bayerisch-thueringer-wandertag.de
04.10. | Sa | 10 Uhr | geführte Wanderung
1. Bayrisch-Thüringische Wandertag
Im Rahmen des 1.Bayrisch-Thüringische Wandertages findet un-
sere Herbstkräuterwanderung von Mödlareuth nach Hirschberg 
statt. Auf unserer Wanderung lernen wir die Kräuter, Früchte und 
Wurzeln des Herbstes und deren Anwendung in der Küche und 
der Volksheilkunde kennen. Details: Mödlareuth PP am Muse-
um, Mödlareuth 13, 95183 Töpen | 6 h | 8 km | SKG: mittel | 25 € 
incl. Skript Anmelden bei: ZNL Gesine Müller | 0176 22557871 
| info@kraeutersine.info | www.kraeutersine@info
04.10. | Sa | 10 Uhr | geführte Wanderung
Wandern auf hundertjährigen Spuren
Entdecken Sie in und um Ziegenrück alte Wanderwege neu und 
erfahren dabei Interessantes zu Natur und Geschichte! Details: 
Vereinshaus, Plothental 1, 07924 Ziegenrück | wechs. Touren 4 - 
10 km | 4 € | bis 14 Jahre: 0,01 € je cm Körpergröße Anmelden 
bei: ZNL Kerstin Höbelt | 0173 3626366 | wandern.zck@gmail.
com
04.10. | Sa | 13:30 Uhr | Fisch- und Wildwochen
Im Fokus 2.0 - Mit dem Fotoapparat durch’s Land der Tau-
send Teiche
Mitten in wunderschöner Natur lernen Sie, wie Sie Stimmungen 
einfangen, welches Equipment Sie dabei unterstützt und vor al-
lem, wie aus einfachen Momenten groß-artige Bilder entstehen. 
Details: Wanderparkplatz Plothener Teiche an der Hausteich-
straße, an der Infostelle Naturschutz und Umwelt, 5 € | 2,50 € 
Schüler, Azubis, Studenten | Karten in der Tourist Information 
Neustadt an der Orla oder beim Gästeführer Anmelden bei: 
Tourist-Info Plothen | 0160 3440784 | touristinfo-plothen@gmail.
com | www.land-der-tausend-teiche.de
04.10. | Sa | 13.30 Uhr | Unser neues Sormitztal
Treffpunkt Wald
Wir laden alle Waldbesitzenden der Gemarkungen Dorfilm, 
Kleingeschwenda, Steinsdorf, Munschwitz und Löhma zu einer 
Waldbegehung ins Sormitztal. Gemeinsam widmen wir uns Fra-
gen der Wiederbewaldung, Wasser- und Wildproblematik. Eine 
Veranstaltung im Projekt „Unser Neues Sormitztal“. Details: 
Waldstück an der Straße zwischen Kleingeschwenda und Dorfilm 
(Mühlholz) | kostenfrei | ohne Anmeldung Infos bei: Naturpark-
Verwaltung | 0361 573925090 | naturpark.schiefergebirge@nnl.
thueringen.de
05.10. | So | 10 Uhr | Fisch- und Wildwochen
Ernte Dank Gottesdienst
Details: Kohlungsteich bei Bucha, 07806 Neustadt a.d.O. Infos 
bei: www.land-der-tausend-teiche.de
05.10. | So | 09 Uhr | geführte Wanderung
Ausblicke mit und ohne Fliegenpilz
Entdecken Sie auf einer naturkundlichen Wanderung die Umge-
bung von Bad Lobenstein und erfahren Sie viel Wissenswertes 
und Interessantes zur Natur am Wegesrand. Wechs. Routen und 
Themen je nach Jahreszeit. Details: Median Klinik, Am Kießling 
1, 07356 Bad Lobenstein | 2 - 2,5 h | 4 - 6 km | Skg: leicht - mit-
tel | 5 € Anmelden bei: ZNL Yvonne Gerlach | 0173 8658389 
(WhatsApp/SMS) | isy_g@web.de
05.10. | So | 09 Uhr | Fisch- und Wildwochen
Geführte Radtour durch’s Land der Tausend Teiche
Radeln, entdecken, genießen - auf 35 abwechslungsreichen Ki-
lometern führt diese Tour vorbei am Pfahlhaus, zu den Kohlungs-
teichen mit Teilnahme am Erntedank-Gottesdienst, dem Rittergut 
Knau, durch Chursdorf mit Einkehr im Gasthaus Ritz (jeder zahlt 
selbst) und weiter nach Plothen. Die Tour ist perfekt geeignet für 
Trekking- oder Mountainbikes, mit oder ohne E-Unterstützung. 
Details: Jugend- herberge Am Hausteich, Parkplatz, Hausteich-
straße 1, 07907 Plothen | 4 h | Helmpflicht! | 10 € Anmelden bei: 
Alexander Bienek | www.meine-ebike-tour.de
05.10. | So | 10 Uhr | Wandern mit allen Sinnen
Rudolstädter Riviera - malerische Sandstein Formationen
Genüsslich geht es über den Mühlberg zum ersten Highlight, die 
beeindruckenden 14-Säulen-Höhle, ein Pfad führt uns zu einem 
traumhaften Panoramablick von Rudolstadt. An der Schiller‘s 
Höhe vorbei, werden wir die malerische Rudolstädter Riviera 
bewundern. Nach faszinierenden Momenten kehren wir in die 

Regelmäßige Veranstaltungen
• Jeden 1. Samstag im Monat | ganzjährig | 10 Uhr
Wandern auf hundertjährigen Spuren
Entdecken Sie in und um Ziegenrück alte Wanderwege neu 
und erfahren dabei Interessantes zu Natur und Geschichte! Auf 
wechs. Touren von 4 - 10 km erkunden wir Ziegenrück und sei-
ne malerische Umgebung. Details: Ziegenrück, Plothental 1, 
Vereinshaus | 4 € | Ki. bis 14 Jahre: 0,01€ je cm Körpergröße 
Anmelden bei: ZNL Kerstin Höbelt | 0173 3626366 | wandern.
zck@gmail.com
• Jeden Sonntag |ganzjährig | 09 Uhr
Von Grünen Eseln, Grauen Affen und Fliegenpilz mit Ausblick
Entdecken Sie auf einer naturkundlichen Wanderung die Umge-
bung von Bad Lobenstein und erfahren Sie viel Wissenswertes 
und Interessantes zur Natur am Wegesrand Details: Median 
Klinik, Am Kießling 1, 07356 Bad Lobenstein | 2 - 2,5 h | wechs. 
Touren 3 - 8 km | Skg: leicht - mittel | 5 € Anmelden bei: ZNL 
Yvonne Gerlach oder ZNL Alexandra Triebel oder Ornithologe 
Frank Radon | naturfuehrer@freenet.de

OKTOBER
01.-31.10. | Genusswochen
Fisch- & Wildwochen im Land der Tausend Teiche
Freuen Sie sich im Oktober auf die traditionellen Fisch- und 
Wildwochen im „Land der Tausend Teiche“. Erleben Sie die 
einzigartige Natur während einer geführten Wanderung oder 
entspannt per Kutsche. Gehen Sie mit Ihrer Familie auf spie-
lerische Erkundungstour am Tausend-Teiche-Rundweg oder 
tauchen Sie ein in die Geschichte der Region! Bewährte und 
neue Genusskreationen aus regionalem Fisch und Wild kredenzt 
Ihnen die Gastronomie vor Ort! Die Abfischtermine der Fischerei 
Milkau sind für den Hausteich mit Netzzug u. Abfischen der 03. 
und 04.10., für den Fürstenteich mit Netzzug und Abfischen der 
31.10. u. 01.11.25. Details: alle Veranstaltungen finden Sie auch 
unter: www.thueringer-schiefergebirge-obere-saale.de Infos 
bei: Naturpark-Verwaltung u. Tourist-Info Plothen | 0160 3440784 
| touristinfo-plothen@gmail.com | www.land-der-tausend-teiche.
de
03.10. | Fr | 09 Uhr | Fisch- und Wildwochen
To the roots
Wanderung durch das Teichgebiet, einer von Menschen ge-
schaffenen Kulturland-schaft mit Einblicken zur Entstehung und 
Entwicklung des Teichgebietes bis zum heutigen Schutzgebiet 
mit Europäischem Status. Details: Wanderparkplatz Infostelle 
Umwelt, Richtung Jugendherberge, Hausteichstraße, 07907 Plo-
then | festes Schuh-werk | 3 h | 5 € Anmelden bei: ZNL Klaus 
Gädtke | 0171 9877077 | kgp.0167@gmail.com
03.10. | Fr | 11 Uhr | Fest
Oktoberfest auf dem schönsten Stausee
Wir schippern an diesem Feiertag mit den DKM Kirmesmusikan-
ten gemütlich 4,5 h über den schönsten Stausee soweit uns die 
Wellen tragen und genießen ein aus-giebiges, deftiges Frühstück 
und die ein oder andere Maß Bier frisch vom Fass. Details: Fahr-
gastschifffahrt Hohenwarte GmbH, An der Sperrmauer 1, 07338 
Hohenwarte | 4,5 h | 65 € Anmelden bei: Naturpark-Partner 
Fahrgastschifffahrt | 0170 2070025 | info@fahrgastschiffahrt-
hohenwarte.de
03.10. | Fr | 14 Uhr | geführte Wanderung
Aussichten am Grünem Band
unterwegs auf dem Urwaldpfad in Hag erfahren Sie viel Wis-
senswertes und Interessantes zur Geschichte der Region an der 
ehemaligen innerdeutschen Grenze, zu Bergbau, berühmten Per-
sönlichkeiten und der Natur am Wegesrand. Details: Kulturhaus, 
PP, 07927 Hirschberg | 2 h | 4 km | Skg: mittel | 3 € Anmelden 
bei: ZNL Alexandra Triebel | 0173 3543128 (WhatsApp/SMS) | 
naturfuehrer@freenet.de
03. - 05.10. | Fr - So | Wandertag
1. Bayerisch-Thüringer Wandertag
Mödlareuth wir kommen! Wegen der besonderen Lage des Ver-
anstaltungsortes an der ehemaligen innerdeutschen Grenze und 
des historischen Termins - 35 Jahre Wiedervereinigung - ent-
stand beim Frankenwaldverein die Idee, aus dem Thüringer Wan-
dertag ein grenz- und länderübergreifendes Event zu machen. 
Für diese Idee konnten wir sowohl den Thüringer Wanderverband 
als auch den Wanderverband Bayern begeistern. Gemeinsam 
wurde ein buntes Programm auf die Beine gestellt und wir freuen 
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12.10. | So | 09:30 Uhr | Fisch- und Wildwochen
Ornithologische und naturkundliche Wanderung
Lernen Sie bei dieser Wanderung das Land der Tausend Tei-
che als international bedeutsamen Lebens- und Schutzraum für 
Vögel und Amphibien kennen und erfahren Sie mehr über die 
Geschichte der Naturparkregion. Details: Parkplatz am Luft-
schiffweg, Ortsverbindungsstraße zwischen Dreba und Plothen | 
07907 Plothen | 2 - 3 h | 5 € | Ki. kostenfrei | ohne Anmeldung In-
fos bei: ZNL Volker Vopel | 03663 401133 | Volker.Vopel@gmx.de
12.10. | So | E-MTB/MTB Tour
Auf Bike und Draisine unterwegs am Thüringer Meer
geführte E-MTB/MTB/XC/SUV-Tour (Parallel-Weg) Details: Lieb-
schütz, 07368 Remptendorf | 69 € Anmelden bei: Naturpark-
Partner Meine E-Bike-Tour | 036731 234656 | info@meine-ebike-
tour.de | www.meine-ebike-tour.de
17.10. | Fr | 10 Uhr | Rundwanderung
Zeitreise und Grenzblicke am Hopfsberg
Im ehemaligen Grenzgebiet entdecken Sie das Grenztor am 
Ernst-Wilhelm-Stollen und Zaunreste am Hopfsberg. Gebiets-
betreuerin Marika Kächele führt Sie auch zu einem ehemaligen 
Beobachtungsturm, der heute ein Museum beherbergt. Details: 
DDR-Grenzbahnhof-Museum Probstzella, Bahnhofstraße 1, 
07330 Probstzella (Bahnhofsvorplatz) | 4 h | 7 km | Skg: mittel | 
Erwachsene Anmelden bei: Stiftung Naturschutz Thüringen | 
0172 2367948 | veranstaltung@stiftung-naturschutz-thueringen.
de | www.stiftung-naturschutz-thueringen.de
18.10. | Sa | 10 Uhr | Wandern mit allen Sinnen
Wildromantisches Gissratal & himmlische Aussichten
Der Start ist am Bergfried hinab in das verträumte Gissratal, 
dem wildromantischen Bach entlang. Gemütlich durch den 
magischen Teil vom oberen Gissratal, den Berg herauf nach 
Eyba. Nach einer Stärkung bei Egon, geht es um den Schwarzen 
Berg, mit atemberaubenden Blicken und durch einen idyllischen 
Wald, zum Startpunkt zurück. Details: Klinik Bergfried, PP, Zum 
Fuchsturm 20, 07318 Saalfeld | 6 h | 10 km | Skg: mittelschwer 
| Hd: 290 m | Einkehr | 15 € | für alle Anmelden bei: ZNL Sandy 
Rechlin | 0179 1221932 | sandy@gefuehlsfee.de | www.gefuehls-
fee.de
18.10. | Sa | 14 Uhr | Fisch- und Wildwochen
„Eine Zeitreise - Vom Wohnturm zum Schloss“
Tauchen Sie ein in die Geschichte, die kulturellen Eigenheiten 
und Besonderheiten des Teichgebiets. Der Förderkreis Rittergut 
Knau e.V. nimmt Sie auf ihrer Schlossführung mit auf eine au-
ßergewöhnliche Zeitreise. Details: Rittergut Knau, Schulstraße 
4, 07806 Neustadt an der Orla, Ortsteil Knau | 5 € | Ki. 3 € | ohne 
Anmeldung Infos bei: www.land-der-tausend-teiche.de |
19.10. | So | 09:30 Uhr | Fisch- und Wildwochen
Ornithologische und naturkundliche Wanderung
Lernen Sie das Land der Tausend Teiche als international be-
deutsamen Lebens- und Schutzraum für Vögel und Amphibien 
kennen und erfahren Sie mehr über die Geschichte der Natur-
parkregion. Details: Wanderparkplatz „Plothener Teiche“ an 
der Hausteichstraße Plothen, an der Infostelle Naturschutz und 
Umwelt | 07907 Plothen | 3 h | 5 € | Ki. kostenfrei | ohne An-
meldung Infos bei: ZNL Volker Vopel | 03663 401133 | Volker.
Vopel@gmx.de
19.10. | So | 10 Uhr | geführte Wanderung
Wanderung rund um Schloss Burgk
Beim Wandern rund um Schloss Burgk werden wir uns je nach 
Jahreszeit an den wechselnden Schönheiten der Natur erfreu-
en und die Landschaft im Wandel erleben. Wir wollen mit allen 
Sinnen wahrnehmen, was die Natur an kleinen Schätzen für uns 
bereithält. Details: Schlosshof, Ortsstraße 17, 07907 Burgk | 3 
h | 9 km | Skg: mittel | 4 € | Ki. 2 € | ohne Anmeldung Infos bei: 
ZNL Ilona Herden | 036483 70182 | ilona.herden@naturkreativ.
net | www.naturkreativ.net
25.10. | Sa | 09 Uhr | Fisch- und Wildwochen
Herbstmarkt Dittersdorf
Erleben Sie Thüringer Spezialitäten aus der Küche und vom 
Rosterstand bis hin zu vielfältigen Kartoffelgerichten wie Ofen-
detscher, Kartoffelkuchen und -Suppe. Erhalten Sie spannende 
Einblicke in den landwirtschaftlichen Kreislauf der Dittersdorfer 
von der Erzeugung bis zum Verkauf. Details: Dittersdorf eG 
Landgenossenschaft, Plothener Str. 1, 07907 Dittersdorf | ohne 
Anmeldung Infos bei: Dittersdorf eG Landgenossenschaft

Gondelstation am Wehr Volkstedt ein und gelangen entlang der 
Saale zum Startpunkt zurück. Details: Am Mühlberg 40, Cum-
bach, 07407 Rudolstadt | 5 h | 8 km | Skg: mittel | Hd: 120 m | 
Einkehr Gondelstation Volkstedt | 10 € | für alle Anmelden bei: 
ZNL Sandy Rechlin | 0179 1221932 | sandy@gefuehlsfee.de | 
www.gefuehlsfee.de
07.10. | Di | 13 Uhr | Fisch- und Wildwochen
Der Bach vor meiner Haustür - Entdecken, Staunen, For-
schen!
Ein Natur-Erlebnisworkshop für Familien - Was lebt im Bach? 
Warum ist Wasser so wichtig? Kommt mit uns in die Natur und 
geht gemeinsam mit uns und euren Eltern auf spannende Ent-
deckungstour! Gemeinsam forschen wir am Fließgewässer, be-
obachten kleine Tiere und lernen dabei spielerisch und kreativ, 
wie wir unsere Flüsse und Bäche schützen können. Gern kannst 
du dazu ein Bild vom Bach oder Gewässer vor Deiner Haustür 
mitbringen! Ein spannender Nachmittag voller Wasser und eine 
kleine Überraschung am Ende des Workshops wartet auf euch 
- für alle kleinen und großen Forschenden ab 6 Jahren! Details: 
Parkplatz Agrofarm Knau e.G., An der Bahn 4, 07806 Neustadt 
an der Orla | begrenzte Plätze, melde dich bitte mit deinen Eltern 
bis 7 Tage vorher an | Badeschuhe oder Gummistiefel mitbringen! 
| kostenfrei Anmelden bei: Volkshochschule | 03663 488144
07.10. | Di | 19 Uhr | Vortrag
Selbstgemacht: Kräuterliköre, Schnäpse, Tinkturen
Klassische Kräuter für die Likörherstellung und ihre Heilwirkung, 
kleine Verkostung und leckere Rezepte für wohlschmeckende 
und gesunde Liköre, Schnäpse und Tinkturen. Details: Kräu-
terstube Remptendorf, Schleizer Str. 40, 07368 Remptendorf 
| barrierefreier Zugang | 2 h | 12 € | auch für andere Termine/
Orte buchbar Anmelden bei: ZNL Birgit Grote | 036640 22605 
| birgit-grote@freenet.de
11.10. | Sa | 10 Uhr | geführte Wanderung
Die Druidenkuppe - Keltensagen u. Bergbaugeschichte
Tief im Wald bei Oberloquitz versteckt steht ein Felsen, um 
den sich mystische Keltensagen ranken. Das Gebiet, das wir 
erwandern, ist außerdem geprägt vom Bergbau der letzten 
Jahrhunderte, als unsere Vorfahren nach Erzen und Schiefer 
gegraben haben. So erwarten uns die in der Region typischen 
schiefergedeckten Häuser neben großen inzwischen von der 
Natur überwachsenen Schieferhalden. Details: Abzweig K 157 
nach Reichenbach, 07330 Probstzella | 5 h | 10 km | Skg: mittel-
schwer | Hd: 260 m | 5 € Anmelden bei: ZNL Rosi Leber | 036734 
22268 | 0172 6366001 | leberr@t-online.de
11.10. | Sa | 11 Uhr | Fisch- und Wildwochen
Familienerlebnistag am Hausteich
Machen Sie den Familientag mit uns zum unvergesslichen Er-
lebnis! Die Vielzahl an Spiel-, Aktiv- und Informationsstationen 
gepaart mit regionalen Köstlichkeiten, Bildungsangeboten und 
guter Unterhaltung verspricht ein außerordentlich buntes Pro-
gramm. Da ist für jede und jeden etwas dabei! Details: Jugend-
herberge „Am Hausteich“, Hausteichstraße 1, 07907 Plothen 
Infos bei: www.land-der-tausend-Teiche.de
11.10. | Sa | 14 Uhr | Waldbaden
Ein Schnupperwaldbad
Shirin Yoku - Waldbaden: Das sind Begriffe die einen um die 
Ohren schwirren, aber was steckt dahinter? Kommen Sie mit 
mir in den Wald, zu einem Schnupperwaldbad. Wir tauchen in 
die Atmosphäre des Waldes ein. Details: Median Klinik Bad 
Lobenstein, Eingang, Am Kießling 1, 07356 Bad Lobenstein | 1,5 
h | 2 km | Skg: leicht | Sitzunterlage mitbringen | 10 € Anmelden 
bei: ZNL Gesine Müller | 0176 22557871 | info@kraeutersine.info 
| www.kraeutersine@info
11./12.10. | So | 18 Uhr | Fisch- und Wildwochen
„Abcampen“ am Alten Rittergut Knau
Freuen Sie sich auf ein stimmungsvolles Wochenende, an dem 
wir gemeinsam die Campingsaison ausklingen lassen: Am Sams-
tagabend sorgen Live-Musik und Lagerfeuer für gute Laune und 
am Sonntag erwartet Sie ein Frühschoppen sowie ein reichhal-
tiger Mittagstisch, der mit feinsten Fisch- und Wilddelikatessen 
verwöhnt.
Details: Rüdi’s Campingburg | Rittergut Knau, Schulstraße 4, 
07806 Neustadt an der Orla (OT Knau) | ohne Anmeldung Infos 
bei: Rüdi’s Campingburg | 0173 5618797 | andre.ruediger82@
gmail.com
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• Jugendlichen im Rahmen unserer Workcamps europaweite 
Angebote des freiwilligen Engagements zur „Arbeit für den 
Frieden“,

• Angehörigen Hilfe bei der Suche nach den Gräbern von Ge-
fallenen und Vermissten.

Wir bitten die Thüringer Bürgerinnen und Bürger, aber auch 
Vereine und Schulklassen uns zu unterstützen und als Spen-
densammler für diesen gemeinnützigen und friedensfördernden 
Zweck aktiv zu werden.
Wenden Sie sich hierzu bitte an die für Ihren Wohnort zuständige 
Verwaltungsbehörde. Dort liegen die entsprechenden Samm-
lungsunterlagen bereit.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
Henrik Hug

25.10. | So | 09.30 Uhr | Fisch- und Wildwochen
Geführte Radtour durch’s Land der Tausend Teiche
Radeln, entdecken, genießen - auf 22 abwechslungsreichen 
Kilometern führt diese Tour durch das Teichgebiet vorbei am 
Pfahlhaus, zu den Kohlungsteichen und dem Rittergut Knau. 
Die Tour ist perfekt geeignet für Trekking- oder Mountainbikes, 
mit oder ohne E-Unterstützung. Details: Jugendherberge Am 
Hausteich, Parkplatz, Hausteichstraße 1, 07907 Plothen | 4 h 
| Helmpflicht! | 10 € Anmelden bei: Alexander Bienek | www.
meine-ebike-tour.de
25.10. | Sa | 10 Uhr | geführte Wanderung
Ziegenrücker Panoramablicke
Die kleine Stadt Ziegenrück liegt in einem tiefen Talkessel der 
Saale, die sich hier über viele Jahrhunderte schwer durch die 
Felsen des Schiefergebirges gegraben hat. Wir wandern auf die 
Höhen und haben dabei wunderbare Blicke auf die vielen Schlei-
fen der Saale. Details: PP am Walderlebnispfad Ziegenrück, 
Markt, 07924 Ziegenrück | 5 h | 9 km | Skg: mittel | Hd: 240 m | 
Trittsicherheit erforderlich | 5 € Anmelden bei: ZNL Rosi Leber 
| 036734 22268 | 0172 6366001 | leberr@t-online.de
25.10. | Sa | 14 Uhr | Waldbaden
Ein Schnupperwaldbad
siehe 11.10.
26.10. | So | 09 Uhr | Fisch- und Wildwochen
Sagenhaft
an was unsere Großeltern noch glaubten und sich erzählten. 
Wanderungen durch das Teichgebiet zu Orten, an denen Sagen 
und Geschichten aus Plothen und dem Teich-gebiet handeln. 
Lassen Sie sich inspirieren von mythischen Plätzen und Ge-
schichten. Details: Wanderparkplatz „Plothener Teiche“ bei Info-
stelle Naturschutz und Umwelt, Hausteichstraße, 07907 Plothen 
| 3 h | festes Schuhwerk | 5 € Anmelden bei: ZNL Klaus Gädtke 
| 0171 9877077 | kgp.0167@gmail.com
26.10. | So | 09 Uhr | geführte Wanderung
Ausblicke mit und ohne Fliegenpilz
Entdecken Sie auf einer naturkundlichen Wanderung die Umge-
bung von Bad Lobenstein und erfahren Sie viel Wissenswertes 
und Interessantes zur Natur am Wegesrand. Wechs. Routen und 
Themen je nach Jahreszeit. Details: Median Klinik, Am Kießling 
1, 07356 Bad Lobenstein | 2 - 2,5 h | 4 - 6 km | Skg: leicht - mit-
tel | 5 € Anmelden bei: ZNL Yvonne Gerlach | 0173 8658389 
(WhatsApp/SMS) | isy_g@web.de
26.10. | So | 10 Uhr | Kräutersonntag
Wilde Herbstapotheke
Jetzt ist die beste Zeit gekommen um Wurzeln und Zapfen zu 
sammeln. Auf unserer Wanderung werden wir die Wurzeln der 
Karde, vom Löwenzahn und Tannenzapfen sammeln. In der Kräu-
terwerkstatt werden diese zu Tinkturen, in einer Teemischung 
und zu einer Salbe verarbeitet. Details: Schloss Harra, Kirch-
berg, 07366 Rosenthal am Rennsteig | 6 h | 4 km | Skg: mittel | 
55 € inkl. Skript, kleinem Mittagsimbiss/ Getränke in der Kräu-
terwerkstatt Anmelden bei: ZNL Gesine Müller | 0176 22557871 
| info@kraeutersine.info | www.kraeutersine@info

Haus- und Straßensammlung  
der Kriegsgräberfürsorge
Die traditionelle Spendensammlung des Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V. - Landesverband Thüringen - findet 
im Zeitraum vom

26. Oktober bis 16. November 2025 (Volkstrauertag)
in den Städten und Gemeinden Thüringens statt. Die Sammlung 
ist genehmigt durch das Thüringer Landesverwaltungsamt mit 
AZ.: 200.12-2152-08/24 TH vom 05.11.2024.
Der Volksbund bittet die Städte und Kommunen sowie Bürge-
rinnen und Bürger in Thüringen, aber auch Soldaten und Reser-
visten der Bundeswehr um Unterstützung.
Im Gegenzug bieten wir:

• den Städten, Kommunen und Kirchen in Thüringen Bera-
tungsleistungen bei der Umsetzung des Gräbergesetzes zur 
Pflege und Erhaltung von Kriegsgräbern,

• den Schulen und anderen Bildungsträgern friedenspädago-
gische Projekte mit historischem und lokalem Bezug,
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Beratung zum SED-Unrecht und 
Unterstützung für ehemalige DDR-
Heimkinder

• am Dienstag, 21.10.2025, 09.30 - 16.00 Uhr
• in Stadtverwaltung Sonneberg,

Besprechungsraum 27, 2. OG links (barrierefrei)
Bahnhofsplatz 1
96515 Sonneberg

Auftrag des Thüringer Landesbeauftragten zur Aufarbei-
tung der SED-Diktatur ist die Beratung und Information von 
Betroffenen und deren Angehörigen/ Hinterbliebenen zu den 
Rehabilitierungsmöglichkeiten nach den SED-Unrechtsberei-
nigungsgesetzen und den daran geknüpften Ausgleichs- und 
Unterstützungsleistungen:

• Die Strafrechtliche Rehabilitierung ermöglicht die Aufhe-
bung rechtsstaatswidriger Entscheidungen der DDR-Justiz 
oder behördlicher Entscheidungen über Freiheitsentzug, 
sofern sie der politischen Verfolgung oder sachfremden 
Zwecken gedient hat.

• Die Verwaltungsrechtliche Rehabilitierung dient der Auf-
hebung rechtsstaatswidriger Verwaltungsmaßnahmen von 
DDR-Organen, die zu einer gesundheitlichen Schädigung, zu 
einem Eingriff in Vermögenswerte oder zu einer beruflichen 
Benachteiligung geführt haben und deren Folgen noch heute 
unmittelbar schwer und unzumutbar fortwirken.

• Die Berufliche Rehabilitierung zielt auf einen Nachteilsaus-
gleich für politisch motivierte Eingriffe in Schule, Ausbildung 
und Beruf.

Die Mitarbeiter/innen des Landesbeauftragten unterstützen Sie 
bei den Antragstellungen und der Nachweisrecherche und bieten 
die Möglichkeit des persönlichen Gesprächs zur Aufarbei-
tung der erlebten politischen Verfolgung in einem geschützten 
Rahmen.
Ebenso berät und unterstützt der Landesbeauftragte ehemalige 
DDR-Heimkinder, die in Spezialkinderheimen und Jugendwerk-
höfen Leid und Unrecht erfahren haben in ihren Anliegen zur 
Schicksalsaufklärung und zur Rehabilitierung.
Wir informieren über Selbsterfahrungsgruppen in ihrer Nähe, 
welche einen Austausch persönlicher Erfahrungen in der DDR 
mit anderen Betroffenen anbieten.
Betroffene, die bereits rehabilitiert sind und sich in einer schwie-
rigen wirtschaftlichen Lage befinden, erhalten Informationen zur 
Antragstellung von Leistungen aus dem Thüringer Härtefall-
fonds für Verfolgte der SED-Diktatur.
Darüber hinaus besteht die Möglichkeit zur Antragstellung auf 
Akteneinsicht in die Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes 
beim Stasi-Unterlagen-Archiv.
Um längere Wartezeiten zu vermeiden, besteht die Möglichkeit 
der telefonischen Voranmeldung für einen Gesprächstermin 
unter: 0361-57 3114-957.
Ansprechpartner/in vor Ort:
Herr Sommer (0361-57 3114-957)


